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Liebe Kremsmünsterinnen und 
Kremmsünsterer, liebe Jugend!

Ein außergewöhnliches Jahr geht zu Ende, 

auf das wir alle mit gemischten Gefühlen zu-

rückblicken. Zu Jahresbeginn waren wir alle 

sehr optimistisch, die Vorzeichen standen 

gut, dass 2020 ein gutes und erfolgreiches 

Jahr wird. Wir hatten auch in der Gemeinde 

viel vor. Doch bereits im Februar und spätes-

tens mit Beginn des Lockdowns im März war 

klar, dass dieses Jahr ein herausforderndes 

werden wird. Persönlich, wirtschaft lich und 

gesellschaft lich waren wir von einem Tag auf 

den Anderen mit ganz neuen Voraussetzun-

gen konfrontiert. 

Die Sorge um unser aller Gesundheit, per-

sönliche Einschränkungen, das verzichten 

auf die so wichtigen sozialen Kontakte und 

wirtschaft liche Sorgen, haben unser Denken 

und Handeln bestimmt. Jede Veränderung 

bringt auch Verunsicherung und Ängste 

mit sich, das ist ganz natürlich. Als Gemein-

de haben wir von Anfang an versucht, dem 

entgegenzuwirken. Wir haben sofort einen 

Krisenstab eingerichtet. Alle Einsatzorga-

nisationen und zur medizinischen Beratung 

Dr. Ziegler, der ja auch im Landeskrisenstab 

vertreten ist, haben sich regelmäßig mit der 

Gemeinde getroff en, die Situation beurteilt 

und daraus die nötigen Schritte defi niert. 

INFORMATION IN ALLEN UNSEREN 

KANÄLEN

Unser Ziel war immer rasche und umfassen-

de Information weiterzugeben und wo not-

wendig, Hilfe anzubieten. Mit den Gemein-

denachrichten, den täglich aktualisierten 

Informationen auf unserer Homepage und 

den sozialen Medien haben wir versucht, alle 

wichtigen Details zu kommunizieren. Auch 

wenn die Eingangstür der Gemeinde zeit-

weise zugesperrt war, waren wir für wichtige 

Informationen, Anliegen und Erledigungen 

immer erreichbar.

LIEFERSERVICE

Zu helfen, dort wo Hilfe gebraucht wird, be-

gleitet ja unsere Arbeit immer. In Ausnah-

mesituationen wie heuer natürlich um so 

mehr. Daher haben wir unseren Unterstüt-

zungsfonds für Menschen, die durch Corona 

in eine schwierige Situation gekommen sind, 

aufgestockt und auch den möglichen Zu-

schuss erhöht. Bereits in den ersten Wochen 

wurde von der Gemeinde, gemeinsam mit 

vielen freiwilligen Helfern ein Lieferservice 

eingerichtet, um jene unterstützen zu kön-

nen, die nicht selbst einkaufen, oder in die 

Apotheke gehen konnten. Essen auf Rädern 

wurde unter besonderen Sicherheitsmaßnah-

men weitergeführt.

ARBEITSKREIS WIRTSCHAFT

Auch unsere Wirtschaft  stand vor großen 

Herausforderungen. Dank des gut organi-

sierten Netzwerks vom Arbeitskreis Wirt-

schaft , wurden rasch Aktionen zur Wie-

derbelebung im Ort organisiert. Gerade in 

schwierigen Situationen merkt man, wie 

wichtig funktionierende Strukturen sind und 

sich die Arbeit der letzten Jahre ausgezahlt 

hat. Kremsmünster Online war hier ebenfalls 

sehr hilfreich und wurde um den Online-

shop erweitert. Wichtig ist, dass wir unsere 

Betriebe durch unseren Einkauf unterstützen 

und ihnen so gut durch diese schwierige Zeit 

helfen. Damit können wir sicherstellen, dass 

wir in Kremsmünster auch weiterhin ein 

so lebendiges Zentrum haben und der gute 

Branchenmix erhalten bleibt.

Viele von uns standen heuer vor großen He-

rausforderungen, die Einen, weil sie nichts 

tun konnten und die Anderen, weil sie durch 

die Krise besonders gefordert waren. Eines 

hat sich aber wieder klar gezeigt, der Zusam-

menhalt und das Miteinander funktioniert 

in Kremsmünster sehr gut. Darauf bin ich 

stolz und vor allem dankbar. Ich danke Allen, 

die mitgeholfen und uns unterstützt haben, 

diese schwierige Zeit zu meistern und dies 

noch immer tun.

KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Besonders schwierig war das heurige Jahr 

natürlich auch für alle unsere Pädagoginnen, 

BÜRGERMEISTER GERHARD OBERNBERGER

Rückblick auf 2020

Der Krisenstab tagte regelmäßig im Frühling und wurde auch im Herbst wieder aktiviert.

Das Kernteam zum Start des neuen Zukunftsprofils. 
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Kinder und Eltern. Durch die Schließung un-

serer Kindergärten und Schulen, dem damit 

verbundenen lernen und betreuen zu Hause, 

standen alle vor einer großen Herausforde-

rung. Alle gemeinsam haben hier großartiges 

geleistet. Ein ganz herzliches Dankeschön an 

alle für diesen außergewöhnlichen Einsatz 

und die Bereitschaft  neue Wege zu gehen. Wir 

haben natürlich auch als Gemeinde versucht, 

die Rahmenbedingungen soweit wie möglich 

zu verbessern. Für das Schulsanierungspro-

gramm 2021 steht neben den baulichen Maß-

nahmen auch eine umfassende technische 

Erweiterung am Plan, um den neuen Lern-

methoden besser gerecht zu werden.  

Das gesellschaft liche Leben, Kultur, Sport 

und Vereine allgemein, konnten heuer nur 

sehr eingeschränkt ihre Aktivitäten und 

Veranstaltungen durchführen. Unser sonst 

mit tollen Veranstaltungen prall gefüllte 

Kalender, war heuer leider fast leer. Es fehl-

te die Planungssicherheit, oder die Aufl agen 

waren einfach zu groß, um sie durchführen 

zu können. So weit es möglich war, wurde 

mit neuen und kreativen Ideen versucht, das 

Vereinsleben trotzdem so gut es ging aufrecht 

zu halten. Wir brauchen einfach diesen Zu-

sammenhalt, den Austausch mit Gleichge-

sinnten, um uns zu entfalten und wohlfühlen 

zu können. 

Es waren auch einige Feiern, wie die 40 Jahr 

Jubiläen des Kindergarten Markt oder der 

Goldhauben, die heuer abgesagt werden 

mussten. Ich hoff e, dass wir im kommenden 

Jahr diese nachholen können und wieder eine 

Planbarkeit bei Veranstaltungen bekommen. 

Es stand aber nicht alles still, sondern wir 

haben intensiv an unseren Projekten weiter-

gearbeitet. 

ZUKUNFTSPROFIL 

ABGESCHLOSSEN

Wir haben unser Zukunft sprofi l mit ei-

nem tollen Ergebnis abgeschlossen und im 

September im Kulturzentrum präsentiert. 

Nochmals vielen Dank an die 300 Aktiven 

und alle Moderatoren, die sich so rege an die-

sem Entwicklungsprozess beteiligt haben. 11 

Projekte sind bereits in Planung oder in der 

Umsetzung, wobei auch hier ein sehr gro-

ßes ehrenamtliches Engagement spürbar ist. 

Aber auch der Gemeinderat hat schon einige 

Ideen aufgegriff en und nimmt dieses neue 

Zukunft sprofi l als Leitfaden seiner Arbeit.

SMART-CITY-PROJEKT LÄUFT GUT

Auch am Smart-City Projekt wird intensiv 

gearbeitet. Anfang nächsten Jahres begin-

nen wir mit dem Umbau für die Coworking 

Arbeitsplätze im Rathaus. Der Aufb au ei-

ner Energiegemeinschaft  und einer Kreis-

laufwirtschaft-Community wird gerade 

geplant, tauschen und teilen wird ebenso 

ein Schwerpunkt, wie die Entwicklung ei-

ner regionalen Strategie. Wer sich genauer 

informieren will, kann die Aktivitäten auf 

unserer Webseite www.schaltwerk2030.at 

nachsehen.

MOBILITÄTSKONZEPT WIRD IN 

ORTSENTWICKLUNG INTEGRIERT

Zwei wichtige Prozesse für die Zukunft  von 

Kremsmünster sind das Ortsentwicklungs- 

und das Mobilitätskonzept, welche wir heuer 

im Sommer gestartet haben. Erste Analysen 

wurden bereits erstellt und sobald Corona es 

erlaubt, werden wir auch die Bevölkerung 

mit ihren Wünschen und Ideen einbinden, 

um gemeinsam zu guten Lösungen zu kom-

men.

OPTIMISMUS IN VEREINEN UND 

ORGANISATIONEN

Das neue Feuerwehrhaus der Feuerwehr 

Irndorf konnte seiner Bestimmung überge-

ben werden. Mit Kosten von 1,1 Millionen 

Euro und ca. 6 000 freiwilligen Arbeitsstun-

den der 80 Feuerwehrmänner konnte ein 

funktionelles und zeitgemäßes Gebäude er-

richtet werden. Die offi  zielle Eröff nung wird 

voraussichtlich im Mai stattfi nden.

Nachdem sich der Musikverein schon seit 

Jahren um ein neues Probenlokal bemüht, 

haben wir heuer die Planungsarbeiten ab-

geschlossen, werden noch heuer die Bau-

verhandlung durchführen und sobald wir 

fi nanziell in der Lage sind, die Aufstockung 

der Musikschule für unsere Marktmusik in 

Angriff  nehmen.

SCHWERPUNKTE DER 

KULTURARBEIT: CHRONIK UND 

TOPOTHEK

Das Kulturreferat hat heuer zwei Schwer-

punkte gesetzt. Es wurde mit Michael Söll-

ner ein neuer Chronist gefunden, der die 

Geschehnisse in Kremsmünster dokumen-

tiert. Er wird aber auch am Aufb au einer 

Topothek arbeiten, die die Geschichte von 

Kremsmünster neu dokumentiert. Dabei ist 

alles interessant, ob alte Fotos, Schrift stücke, 

Dokumente, Erzählungen und Gegenstände, 

die einen Bezug zu Kremsmünster haben. Je-

der kann hier seinen Beitrag leisten.

ONLINE-GALLUSMARKT

Ungewöhnliche Zeiten brauchen auch neue 

Zugänge und Maßnahmen. Deshalb haben 

wir auch einiges Neues versucht. Der Online 

– Gallusmarkt war der Versuch den Kunst-

handwerkern eine Möglichkeit zu bieten, 

ihre Produkte zu präsentieren und zu ver-

kaufen. Er konnte natürlich den Markt auf 

der Straße nicht ersetzen, aber es war ein 

großer Erfolg und die Rückmeldungen waren 

sehr positiv. Im Lockdown habe ich versucht 

mit den Menschen in Kontakt zu bleiben und 

daraus ist die Idee der interaktiven Online-

sprechstunde entstanden, wo ich über die 

neuesten Entwicklungen berichte und auch 

Fragen gestellt werden können. Eingeladene 

Gäste erzählen über interessante Th emen. 

Das neue Feuerwehrhaus in Irndorf konnte bezogen werden.
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Die Gemeinderatsitzungen wurden ab Mai im Kultuzentrum abgehalten um die nötigen Mindestabstän-

de einhalten zu können. 

Die zahlreichen Zuseher zeigen uns, dass 

diese Art der Information gut angenommen 

wird. 

GEMEINDERATSSITZUNG LIVE 

UND ZUM NACHSEHEN IM 

INTERNET

Nachdem Besucher nicht zu uns zur Gemein-

deratssitzung kommen konnten, haben wir 

die Sitzung mit Livestream zu ihnen nach 

Hause gebracht. Alles das sind neue Versu-

che und Erfahrungen, die wir gemacht haben, 

um möglichst gut in Kontakt zu bleiben. Das 

geht aber nur mit einem tollen Team das zu-

sammenarbeitet und Neuem aufgeschlossen 

ist. Daher möchte ich mich ganz herzlich bei 

allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Gemeinde bedanken, für ihre Arbeit und 

ihren Einsatz, der oft  weit über die Pfl ichter-

füllung hinausgeht.

Erfolgreiche Arbeit kann nur gelingen, wenn 

man zusammenarbeitet. Dies funktioniert 

auch zwischen den Fraktionen im Gemein-

derat sehr gut. Man muss nicht immer einer 

Meinung sein, aber die Bereitschaft  Kom-

promisse zu schließen und gemeinsam für 

Kremsmünster zu arbeiten, ist vorhanden. 

Dafür herzlichen Dank.

Liebe Kremsmünsterinnen und 
Kremsmünsterer, liebe Jugend!

Ein für uns alle herausforderndes Jahr geht 

zu Ende und ich will mich bei euch allen für 

den Zusammenhalt und die gute Zusam-

menarbeit bedanken. Gerade in schwierigen 

Zeiten ist das besonders wichtig. 

Ich wünsche euch Allen ein frohes und ge-

segnetes Weihnachtsfest im Kreis eurer Fa-

milien. Für 2021 hoff en wir, dass wieder ein 

Stück Normalität zurückkehrt. Ich wünsche 

euch viel Glück und Erfolg, aber vor allem 

Gesundheit.

In Verbundenheit euer

Gerhard Obernberger

ONLINESHOP

www.
kremsmuenster.
online/shop
 

Auch die Marktgemeinde Kremsmünster ist auf www.

kremsmuenster.online mit vielen Produkten vertreten. An-

gefangen beim beliebten Markteuro über allerlei Broschü-

ren, die verschiedensten Arten von Müllsäcken bis hin zum 

Mund-Nasen-Schutz im Gemeinde-Design (natürlich bei 

60° waschbar!).  Besonders attraktiv ist auch die Möglich-

keit der geschäft eübergreifenden Bestellung – ob Versand, 

direkte Abholung beim Betrieb oder gesammelte Abholung 

zentral im Textilshop.at – Sie ha-

ben die Wahl. Schauen Sie vorbei 

und stöbern Sie sich durch unser 

Produktsortiment und kaufen Sie 

regional online!

Wir freuen uns auf Ihren virtuellen 

Besuch!
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Vorhaben der Marktgemeinde Krems-

münster – Prioritätenreihung ab 2021

Am 24.9.2020 fand im Kulturzentrum eine 

Finanzklausur des Gemeinderates bei Vor-

bereitung und Moderation des österreichweit 

anerkannten Fachmannes für Kommunalfi -

nanzen, Mag. Peter Biwald, Geschäft sführer 

des KDZ, statt. Dabei wurde die Finanzsitu-

ation angesichts der Corona-Krise dargestellt 

und einvernehmlich eine Priorisierung der 

anstehenden Projekte vorgenommen. Der 

Kern der Entwicklung ist, dass die Coro-

na-Krise der Gemeinde Kremsmünster allei-

ne im Jahr 2020 mehr als 500.000 Euro kos-

ten wird. Der Nachtragsvoranschlag musste 

von einer ursprünglich geplanten Einnah-

mensumme von 16,1 Millionen auf 15,3 Mil-

lionen Euro zurückgenommen werde. Der 

Ausblick auf 2021 ist kaum besser.

Aus diesem Grund musste eine neue Prio-

risierung der geplanten Projekte erfolgen, 

welche im Gemeinderat wie folgt beschlos-

sen wurde: siehe Tabelle unten.

Die tatsächliche Umsetzung der Projekte 1–7 

ist gesichert. Der Gemeinde kommt hier auch 

die Bundesförderung „Kommunales Investi-

tionsprogramm“ zugute, die beispielsweise 

für Schulsanierungen, Schnelles Internet, 

Straßensanierung und Coworking-Arbeits-

plätze gewährt wird. Die weiteren Projekte 

werden je nach Entwicklung der Gemeinde-

fi nanzen und der Planungen für das örtliche 

Entwicklungskonzepte umgesetzt. 

Schulbau-Sanierungsprogramm 2021 - 

Grundsatzbeschluss

Im Gemeinderat wurde folgendes-Sanie-

rungsprogramm für 2021 für alle vier Pfl icht-

schulen mit Gesamtkosten von 816.500 Euro 

einstimmig beschlossen:

Mittelschule: Fenster, Malerarbeiten, Akus-

tik, Beamer, PCs, Einrichtung

VS Markt: Vordach, Akustik, Malerarbeiten, 

Trockenlegungen, Beamer, PCs, Sonnen-

schutz

VS Kirchberg: PCs, Beamer, Einrichtung, 

thermische Sanierung

VS Krühub: PCs, Beamer, Einrichtung

Straßenbauprogramm 2021 – 

Grundsatzbeschluss

Im Gemeinderat wurde folgendes-Straßen-

bauprogramm für 2021 einstimmig mit ei-

nem Maximum von 627.000 Euro beschlos-

sen:

•  Pochendorf – Verlängerung EasyBox

•  Th erese-Kinsky-Weg: Straße 50.000 und 

evlt. Wasserleitung

•  Josef-Runkl-Weg (Flachstück) und Aus-

tausch Straßenbeleuchtung und Aus-

tausch Wasserleitung

•  Landwid: Belag und Teil Geländer 

•  In der Scheiben (bei Hörndler/Kammer-

huber)

•  Helmberg (bei Lechenauer/Stazer)

•  Gehweg Krems Raiba-Kulturzentrum

•  Zufahrt Fenster Gruber

•  Huemerbrücke in der Au – Mindestsanie-

rung

AMTLICHES

Gemeinderatssitzung 22. Oktober 2020
– Informationen

Investition in Euro Kosten

Gesamt

Kosten

Gemeinde

Jahr Priorität

Örtliches Entwicklungskonzept inkl. Mobilitätskonzept 200.000 200.000 2020/2021 1

Altstoff sammelzentrum – Neuerrichtung in Krift /RAG (für Gemeinden 

Kremsmünster, Wartberg, Ried); Grundankauf

250.000 103.000 2020/21 2

FF Markt – Löschfahrzeug 334.000 248.000 2021 3

Greiner-Brücke - Sanierung, Verbreiterung, Übernahme in das öff entliche 

Gut

4.750.000 1.200.000 2022 4

Rathaus – Coworking 300.000 100.000 2021 5

Schulsanierungskonzept alle 4 Pfl ichtschulen inkl. WLAN 816.500 220.000 2021 6

Straßenbau-Programm 2021/22 627.000 600.000 2021 7

Musikheim Neu – Aufstockung Musikschule; Sanierung Musikschule und 

Kulturzentrum; inkl. Vorplatz und Außenanlagen – Etappe 1

2.350.000 1.611.000 2021/22 8

Kindergarten Markt - Sanierung oder Neubau 2.000.000 1.480.000 2022/23 9

Sportanlagen – Fußball 2.400.000 9

ÖBB – Park & Ride Bahnhof 1.680.000 420.000 202 10

Vorhaben der Marktgemeinde Krems münster – Prioritätenreihung ab 2021
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Greiner Brücke – Übernahme 

in das Gemeindeeigentum und 

Planungsbeginn

Auf bauend auf dem Grundsatzbeschluss 

des Gemeinderates vom 2. Juli 2020 wur-

de nun mit der KMP Ziviltechniker GmbH 

und der Firma Greiner Real Estate GmbH 

ein Übereinkommen mit der ÖBB-Inf-

rastruktur AG Wien zur Übernahme der 

Greiner-Brücke ausgearbeitet. Darin ent-

halten ist die Ablöse der künftigen Sanie-

rungserfordernisse und Zurverfügungstel-

lung ÖBB-spezifischer Leistungen durch 

die ÖBB sowie die Verpf lichtung der Ge-

meinde zur Errichtung einer neuen Brü-

cke. Die ÖBB gibt damit das Eigentum und 

die Erhaltungsverpf lichtung an der alten 

Brücke ab und sichert sich gleichzeitig den 

Betrieb des Bahnbetriebes bei Errichtung 

einer neuen Brücke.

Nach der Übernahme dieser Brücke wird 

eine neue Brücke im Jahr 2022 errichtet und 

die jetzt bestehende Brücke im Jahr 2023 ent-

fernt. Die neue Brücke ist mit einer Gesamt-

breite von 9,50 m und Fahrbahnbreite von 

8,00 m geplant. Es ist kein Gehsteig geplant, 

sondern nur ein Randbalken mit 75 cm auf 

beiden Seiten.

Die Gemeinde erhält für die Übernahme 

der Brücke einen Betrag zwischen 1,019 und 

1,176 Millionen Euro. Dieses Übereinkom-

men wurde vom Gemeinderat mehrheitlich 

genehmigt.

Ebenso erfolgte eine mehrheitliche Beauft ra-

gung der Firma KMP Ziviltechniker GmbH 

Linz mit Kosten von 94.668,85 Euro excl. USt. 

für die Erstellung der Einreichplanung und 

der Ausschreibungsplanung. Die Firma KMP 

Ziviltechniker GmbH Linz gilt unter ande-

rem als Spezialist für Brückenbauten.

Insgesamt betragen die Gesamtkosten des 

Projektes rund 4,75 Millionen Euro und 

werden zu je einem Drittel von der Gemein-

de, der Firma Greiner und dem Land Oö ge-

tragen.

Straßenbezeichnung „Am Asperg“ – 

Änderung auf „Aspergmairstraße“

In der Sitzung des Kulturausschusses am 

22.9.2020 wurde unter Leitung von Kultur-

referentin Dr. Dagmar Fetz-Lugmayr ein-

stimmig die Umbenennung des erst kürzlich 

beschlossenen Straßennamens „Am Asperg“ 

auf künft ig „Aspergmairstraße“ vorgeschla-

gen. Grund ist die mögliche Verunglimpfung 

des Straßennamens. Dieser Änderungsvor-

schlag wurde einstimmig angenommen.

Änderung der Gemeindegrenzen 

zwischen Rohr im Kremstal und 

Kremsmünster in Form eines 

fl ächengleichen Tausches

9.638 m² Fläche werden zwischen den Ge-

meinden Rohr und Kremsmünster getauscht. 

Betroff en sind der Bereich Ausfahrt der Aus-

traße in Rohr, wo eine Fläche zur Abrundung 

und Klärung der Grundgrenzen an Rohr ab-

gegeben. Im Gegenzug erhält Kremsmüns-

ter von Rohr die gleiche Fläche im Bereich 

Rotstraße/In der Scheiben. Der Grundtausch 

wurde einstimmig angenommen.

Neue Gemeindemitarbeiterinnen

Neu in das Team der Marktgemeinde 

Kremsmünster wurden aufgenommen:

Michaela Zenker, Sachbearbeiterin im Bau-

amt, mit 1. April 2021

Tanja Neuhofer, Sachbearbeiterin im Bürger-

service, mit 15. Februar 2021

Jetmire Morina, Reinigungskraft  im Schul-

zentrum, mit 1. Jänner 2021

Almedis Guerra Garcia, Reinigungskraft  im 

Rathaus, mit 1. Jänner 2021

Schnell, 
schneller,

Gigabit
Das ultimative Internet für zu Hause mit bis zu 1 Gigabit/s
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RAUM

NEUES AUS DEM WWW.KREMSMUENSTER.AT/ZUKUNFTSPROFIL

In dieser Ausgabe sind vertreten
• Fest der Kulturen
• S’Kerbal
• Aktiv Bewegt 
• Naturwertschätzung

Infoabend Photovoltaikanlangen 

 Gemeinschaft s-Einkauf:

19. Jänner 2021, 19:00 Uhr im Kultur-

zentrum Kremsmünster

Der Klima- und Energiefonds des Bundes 

fördert auch heuer wieder die Installation 

von Photovoltaikanlagen für natürliche und 

juristische Personen wie zum Beispiel Betrie-

be, Vereine oder konfessionelle Institutionen 

(Klima- und Energiefonds der österreichi-

schen Bundesregierung).

Die Arbeitsgruppe „Gemeinschaft seinkauf 

für PV-Anlagen“ (Zukunft sprofi l der Markt-

gemeinde  Kremsmünster) will Anreize schaf-

fen für Firmen und private Hausbesitzer sowie 

Wohnanlagen, um möglichst günstig eine ei-

gene Stromerzeugungsanlage installieren zu 

können.

Anzusprechende Interessenten: Private Haus-

besitzer, Wohngenossenschaft en, Land- und 

Forstwirtschaft , Gewerbebetriebe.

Aufgrund der derzeitigen Bestimmungen ist 

die Anmeldungen zum Infoabend erforder-

lich: +43 699 190 010 37 (Erwin Posch) oder 

+43 676 877 651 63 (P. Arno)

NEUES AUS DEM WWW.KREMSMUENSTER.AT/ZUKUNFTSPROFIL

Kremsmünster füllt „S’Kerbal!“
Was haben die Lebensmittel Shrimps und 

Schnaps, Fisch und Fleisch, Bier und Wein, 

Milch und Honig, Brot und Salz, Butter und 

Schmalz gemeinsam? Diese und viele mehr 

werden in Kremsmünster produziert!

Im Zuge des Zukunft sprofi ls kamen nun ei-

nige fi ndige BürgerInnen auf eine zündende 

Idee: Wir verbinden die ProduzentInnen und 

KonsumentInnen der Region. Bestellt wird 

übers Internet und abgeholt werden die Köst-

lichkeiten einmal pro Woche im Ortszentrum. 

So etwas nennt sich auf neudeutsch „FoodCo-

op“, auf altdeutsch „Lebensmittelkooperative!“ 

und auf gut kremsmünsterisch „S’ Kerbal“. Es 

freuen sich:

•  das Klima, weil die Lebensmittel nicht am 

Verpackungs- Transit- und Kühlketten-

wahnsinn teilnehmen müssen

•  das Geldbörserl, weil der Zwischenhandel 

ausgeschaltet wird

•  der Mistkübel, weil er nicht so schnell vom 

Verpackungsmüll überquillt

•  der Gaumen, weil lokal, regional und mit-

unter auch Bio besser schmeckt als Kunst-

dünger und Kühlkette

•  der Konsument, weil er die Produzenten 

kennen und schätzen lernt und regionale 

Betriebe unterstützt

•  der Produzent, weil er nicht mehr dem gna-

denlosen Schnäppchenkreislauf ausgeliefert 

ist und weiß, für wen er sich um hohe Qua-

lität bemüht

•  die ganze Region, weil gerade in der wirt-

schaft lich angespannten Phase der Pan-

demie Gemeinschaft  und Zusammenhalt 

im Kremstal und Solidarität mit unseren 

lokalen Anbietern ein Gebot der Stunde ist. 

Gerade jetzt brauchen die ortsansässigen 

Wirtschaft streibenden unsere Solidarität!

Möchtest Du Teil des Kremsmünsterer Le-

bensmittelnetzwerks werden? Möchtest Du 

Produkte anbieten? Möchtest Du über die Ko-

operative einkaufen? Oder willst Du im Orga-

nisationsteam mitwirken? Wir stehen gerade 

am Anfang einer großartigen Bewegung und 

freuen uns auf Dich!

Am Dienstag, 12. Jänner 2021 um 19:30 Uhr 

fi ndet eine Infoveranstaltung für alle Interes-

sierten im Kulturzentrum statt. 

Wir freuen uns, dich dort zu sehen!

Aufgrund der vermutlich anhaltenden Co-

rona-Maßnahmen bitten wir um vorherige 

Anmeldung bei Teresa Diwald unter +43 699 

110 475 96 oder per Mail unter info@kerbal.at

S’Kerbal – gut, lokal und genial!
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Dank einer Förderung durch den Klima- und 

Energiefonds (KLIEN) konnte in Kremsmüns-

ter ein Smart-City-Projekt mit Gesamtkosten 

von rund 1,11 Millionen Euro ab Juli 2019 

aufgesetzt werden. 14 Projektpartner arbeiten 

seither in Kremsmünster und der Region an 

mehreren zukunft sweisenden Strategien und 

erproben gleichzeitig die Umsetzung. 

Die sechs zentralen Schwerpunkte

• Zukunft : Querdenken (Die Traun4tler Al-

penvorland Regionalstrategie)

• Future Workspace (Die Coworking-Zentrale 

in Kremsmünster)

• Local Energy Community (Energie gemein-

sam erzeugen und nutzen)

• Unternehmenspioniere (Aufb au einer Kreis-

laufwirtschaft -Community)

• Tauschen- und Teilen-Plattform (Aufb au ei-

ner Sharing-Community)

• Soziokratische Grundlagen (Selbstbestimm-

te Organisation)

Im Mittelpunkt:

das Kremsmünsterer Rathaus

Das Projektteam wird im Rathaus von 

Kremsmünster einen Co-Working Space ein-

richten und das Gebäude dabei als zentralen 

HUB einer Local Energy-Community positio-

nieren. Die geplante Umsetzung ist zentrums-

nahe und für die Öff entlichkeit sichtbar. Der 

weit verstreuten „New Work-Community“ 

der Region Traun4rtler Alpenvorland wird 

mit dem Rathaus in Kremsmünster eine at-

traktive, lokale Heimat geboten.

Konzepte zu geteilten Arbeitsplätzen gibt es 

prinzipiell in vielen Städten und urbanen Zen-

tren, im Fall von Kremsmünster werden dabei 

aber weitere innovative Ansätze verfolgt: So 

plant das Projektteam nicht nur die Realisie-

rung fl exibler Arbeitsplätze in unmittelbarer 

Zentrumsnähe, sondern soll darüber hinaus 

gemeinsam mit Co-Working Space-Partnern 

in Linz, Amstetten und Kirchdorf auch ein 

überregionales Co-Creation-Netzwerk ent-

stehen. 

Local Energy Community

Um parallel dazu auch den Ausbau erneuer-

barer Energie zu forcieren ist in und um den 

sogenannten Future Workspace außerdem der 

Aufb au einer „Local Energy-Community“ ge-

plant, in der das zukünft ige Co-Working-Ge-

bäude als Prosumer (Produzent und gleich-

zeitig Konsument) eine zentrale Rolle spielen 

wird – eine bereits bestehende PV-Anlage 

wird dafür weiter aufgerüstet. Aktuell laufen 

Gespräche mit potenziellen MitgliederInnen 

(darunter ein Hotel, eine Fleischhauerei, eine 

Bäckerei, ein Kindergarten und private Haus-

halte), die in Zukunft  innerhalb der Com-

munity nicht benötigte erneuerbare Energie 

(in erster Linie Strom, aber auch Wärme) an 

MitgliederInnen mit einem entsprechenden 

Bedarf weitergeben sollen. 

Ziel ist einerseits der Ausbau der lokalen 

Energieerzeugung (vor allem PV), anderer-

seits aber auch die Etablierung eines funktio-

nierenden Energieaustausches auf Basis eines 

innovativen (kostengünstigen) Tarifmodells 

auf lokaler Ebene. Damit wird ein wesentli-

cher Beitrag zur Entlastung der Mittelspan-

nungs- und Hochspannungsnetze geleistet, 

wodurch sich die Ausfallsicherheit des gesam-

ten Netzes in der Region erhöht. Das Projekt-

team sieht darin ein wichtiges Puzzleteil zur 

lokalen Blackout-Vorsorge, das auch bereits in 

umliegenden Gemeinden auf großes Interesse 

stößt und dort in Zukunft  Nachahmer fi nden 

könnte.

Zwei Kreislaufwirtschaft s gemeinschaft en

Unabhängig davon ist im Projekt weiters die 

Pilotierung und Erprobung von zwei Kreis-

laufwirtschaft sgemeinschaft en geplant – ei-

ner Unternehmenspionier-Community und 

einer End-User-Sharing-Community. Ziel ist 

es, industrielle Schadstoff e zu reduzieren und 

durch individuelle und kollektive Lernpro-

zesse Produktions- und Verbrauchermuster 

von Unternehmen, Kleingewerbe, Ein-Perso-

nen-UnternehmerInnen (EPUs) und Bürge-

rInnen nachhaltig zu verändern und zu mehr 

Umwelt- und Ressourcenbewusstsein in Ge-

meinde und Region beizutragen.

Kremsmünsterer Soziokratieausbildung 

sichert Community-Nachhaltigkeit

Der Organisation der Local Energy Commu-

nity und der Sharing Initiativen kommt dabei 

ZUKUNFTS.

RAUM

WWW.KREMSMÜNSTER.AT/ZUKUNFTSPROFIL

NEUES AUS DEM WWW.KREMSMUENSTER.AT/ZUKUNFTSPROFIL

Halbzeitbilanz:
„SCHALTwerk Kremsmünster 2030“

SCHALTwerk 2030: viele Diskussionsrunden, konkrete Umsetzungen. Rechts im Bild Architekt Bruno 

Sandbichler, Planer des Coworking-Space im Rathaus
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Natur-
wertschätzung
Als eines vielen konkreten Ergebnisse aus dem Zukunftsprofil 

hat sich eine Gruppe von Bürgern zusammengetan, um in den 

sechs Ausgaben der Gemeindenachrichten jeweils einen bedeu-

tenden Baum im Gemeindegebiet ganz bewusst zu zeigen. Es ist 

Zeit, die Bäume mehr in den Blick zu rücke, das haben sich im 

Rahmen von „Zukunft Kremsmünster“ viele gewünscht. Es ist 

also: BAUMZEIT!

Wussten Sie, dass Bäume zur Verbesserung der Luft qualität 

beitragen, da sie Sauerstoff  produzieren sowie Feinstaub und 

Schadstoff e fi ltern können.

 (Quelle: Natur im Garten „Der Klimabaum“)

ZUKUNFTS.

RAUM

WWW.KREMSMÜNSTER.AT/ZUKUNFTSPROFIL

Tulpenbaum vor der Volksschule Kirchberg 

in seinem prächtigen Herbstgewand.

besondere Bedeutung zu. Deshalb hat das 

Projektteam in Kooperation mit dem Sozio-

kratie Zentrum Österreich ein Ausbildungs-

curriculum für lokale BeraterInnen zur sozi-

okratischen Gesprächsleitung entwickelt und 

ins Leben gerufen. Zehn lokale InteressentIn-

nen haben sich bereits auf den Weg gemacht, 

um über Th eorie und viel Praxisübungen im 

Rahmen des Projektes genug Kompetenzen 

und Sicherheit zu erwerben, um nach Projek-

tende die lokalen (Energy und Sharing sowie 

Coworking) Communities ab Juli 2022 aktiv 

weiter betreuen zu können. 

Soziokratie zur Selbstorganisation und 

Entscheidungsfi ndung

Von der Erprobung des soziokratischen Mo-

dells zur Selbstorganisation und Entschei-

dungsfi ndung erhofft   sich das Projektteam 

nicht nur wertvolle Impulse für erfolgreiches 

Community Building und Organisieren nach-

haltigen Wirtschaft ens in der „Traun4rlter Al-

penvorland Region“, sondern auch Impuls für 

ein eff ektives und fl exibles Management gro-

ßer, partizipationsorientierter Forschungspro-

jekte. Zugleich werden Rückschlüsse für eff ek-

tivere Steuerungsmöglichkeiten komplexer 

Forschungsprojekte und ähnlicher Vorhaben 

in anderen Städten und Regionen möglich.

Die Eckdaten des Projektes

Projektzeitraum: 07/2019-06/2022

Konsortialführer: Austrian Institute of Tech-

nology GmbH

Partner: Marktgemeinde Kremsmünster, 

4ward Energy Research Gmbh; Reiterer & 

Scherling, sandbichler architekten zt gmbh, 

Business Upper Austria (Biz Up), Bezirks-

abfallverband Kirchdorf, IBIOLA Mobility 

Solutions GmbH, Business & Engineering 

Wolbring, Gemeinswohl-Ökonomie GmbH, 

imKonsent – Die Soziokratieberatung OG, 

the green fi eld – systemische Beratung & 

Coaching Mang Amon OG, TIZ Kirchdorf, 

Th omas Schorn 

Förderung durch Klima- und Energiefonds: 

rund 633.000 Euro 

Gesamtkosten: rund 1,11 Millionen Euro

Detailinfos: www.schaltwerk2030.at 



Seite 10 | GemeindeNachrichten

GEMEINDE

BEGEGNUNGSZONE

Fest der Kulturen in Kremsmünster – 
Vorbereitung für 2021
Im September 2021 fi ndet erstmals das Fest 

der Kulturen in unserem Ort statt. Ein Fest der 

Begegnung und des Kennenlernens. Im Zuge 

der Erarbeitung des neuen Zukunft sprofi ls ist 

diese Idee entstanden. Das Fest soll uns als Ge-

meinde und den Zusammenhalt stärken. 

Vorbereitungen starten: Wer hilft  mit?

Die Botschaft  lautet daher: „kulturelle Vielfalt 

als zentrales Element unserer Gemeinschaft “. 

Das Ziel ist, den eigenen Kulturkreis zu prä-

sentieren – Kulinarische Schmankerl oder mu-

sikalische Darbietungen – die Form kann in-

dividuell gestaltet werden. Die Vorbereitungen 

sind bereits mitten im Laufen. Sollten sie Inte-

resse an der Mitarbeit haben, bitte melden sie 

sich am Gemeindeamt einfach mit Name, Te-

lefonnummer und Mailadresse an: Tel. 07583 

5255 oder gemeinde@kremsmuenster.at . Wir 

bauen eine Brücke der Begegnung.

GEMEINDE

Aktiv bewegt ins Neue Jahr

Gehen, Radeln, sich durch den Ort bewegen 

ohne Auto – ein Stück mehr Lebensqualität, 

gut für die Gesundheit, ein Beitrag zum Kli-

maschutz und zur Sicherheit aller, das wün-

schen sich viele in Kremsmünster. Aktive Mo-

bilität – ein Top-Th ema, das in Kremsmünster 

auf der Zukunft sagenda steht und im Rahmen 

des Pilotprojektes Aktiv bewegt besonders im 

Alltag gefördert werden soll.

Bewegung im Alltag –

meist mit dem Auto

Im Juni wurde die Bevölkerung in Krems-

münster zum eigenen Bewegungsverhalten 

befragt: Welche Wege werden wie zurückge-

legt? Wo gibt es Verbesserungsbedarf und was 

braucht es, um die aktive Mobilität im Alltag 

zu erhöhen? 145 Personen füllten den Frage-

bogen online aus. 13 Personen stellten sich 

ausführlicheren Interviews. 

Das Ergebnis war eindeutig: der Großteil der 

Wege wird mit dem Auto zurückgelegt, allen 

voran zu den Geschäft en auf der Hofwiese, 

zum Bahnhof und ins Ortszentrum. Obwohl 

fast alle Personen, die an der Befragung teil-

nahmen, Bewegung als sehr wichtig oder 

wichtig erachten, erledigt nur etwa ein Fünft el 

der Befragten diese Alltagwege zu Fuß. Be-

trachtet man alle Kremsmünsterer, gehen im 

Durchschnitt nur mehr 15 Prozent zu Fuß und 

gerade mal 5 Prozent nehmen das Rad. Fast 

70 Prozent erledigen ihre Alltagwege mit dem 

Auto.

Kremsmünster wurde von den Teilnehmenden 

als sehr autofreundlich eingeschätzt. Die Stra-

ßen wurden als überwiegend zufriedenstellend 

beurteilt. Für andere Straßenteilnehmer wie 

Fußgänger und Radfahrer wurde die Infra-

struktur als unsicher eingestuft . Hier mangelt 

es, laut Umfrage, an sicheren Straßenübergän-

gen und ausreichender Infrastruktur. 

Was ist zu tun?

Die Kremsmünsterer lieferten zahlreiche und 

großartige Ideen und Anregungen, wie Gehen, 

Radeln und Rollern gefördert werden könnten. 

Damit die Ideen auch umgesetzt werden, ha-

ben sich engagierte Bürgerinnen und Bürger 

zur Projektgruppe Aktiv bewegt zusammen-

gefunden. Gemeinsam mit Bürgermeister Ger-

hard Obernberger und der SPES Zukunft saka-

demie, die das Projekt begleitet, begehen sie 

die Alltagswege in Kremsmünster, dokumen-

tieren Gefahrenstellen und erarbeiten Verbes-

serungsvorschläge. Diese werden auch den 

Planern des von der Gemeinde beauft ragten 

Mobilitätskonzepts übergeben. Darüber hi-

naus sind regelmäßig bewusstseinsbildende 

Aktionen geplant.

TIPP

Zehntausend Schritte sollen Erwachsene pro 

Tag gehen, um genügend Bewegung zu haben. 

Bauen Sie diese Bewegungsempfehlung in Ih-

ren Alltag ein.

Gehen Sie doch nächstes Mal zu Fuß ins Orts-

zentrum, zum Einkaufen oder auf die Bank. 

Jeder 5. Weg, den wir mit dem Auto zurückle-

gen, ist kürzer als 2,5 km und könnte von den 

meisten von uns problemlos zu Fuß oder mit 

dem Rad zurückgelegt werden. 

Interessierte können sich gerne bei einem 

der engagierten Projekt-Mitglieder (Gerhard 

Steinkogler obmann@tus-kremsmuenster.at, 

Klaus Th aler, Susanne Rodler, Helga Schnedt, 

Katja Almhofer, Michaela Zenker, Rainer 

Zwicklhuber) oder bei der Marktgemeinde 

melden, Martina Boro: 07583 5255-213, ge-

meinde@kremsmunester.at melden.

Kurze Alltagswege ohne Auto zurücklegen ist ge-

sund, schont das Klima und auch die Geldbörse.

Unsere Anliegen 

• Geh- und fahrradfreundliches Wegenetz 

im Ortszentrum und zu allen Ortsteilen 

• Schulwege sicher gestalten

• Anreize schaff en, um kurze Wege im All-

tag ohne Auto zurückzulegen

• Lebensqualität im Ortszentrum steigern
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Gesunde Küche-Auszeichnung
für Nicole Fineder
Seit 2015 ist die Küche des Kindergartens 

Markt bei der „Gesunden Küche“, Gesundes 

Oberösterreich, dabei. Dieses Jahr erfolgte 

die neuerliche Überprüfung und die Wei-

terführung der Auszeichnung. Die Gesunde 

Küche ist laut Regionalbetreuerin Mag. Bir-

git Heidlberger auf Fälle zu befürworten und 

„im Kindergarten Markt gibt es eine sehr vor-

bildhaft e Umsetzung“. Man merkt in dieser 

Einrichtung, dass es der Köchin sehr wichtig 

ist, den Kindern die Wichtigkeit einer ge-

sunden Ernährung zu vermitteln. Täglich 

werden rund 45 Portionen an 5 Tagen in der 

Woche gekocht. Gesunde Ernährung wird 

hier gelebt. 

Nicole Fineder, die Köchin in dieser Einrich-

tung versteht es, den Kindern die Gesunde 

Küche gut zu vermitteln. Der Speiseplan ist 

bunt und abwechslungsreich.

GEMEINDE

Pandemie-Maßnahmen
der Marktgemeinde Kremsmünster
Das Rathaus und alle öff entlichen Gebäude 

der Marktgemeinde Kremsmünster wurden 

erneut zur Eindämmung der Corona-Pan-

demie mit Anfang November geschlossen. 

Auf Empfehlung der Bundesregierung wur-

de der Betrieb im Rathaus, wo möglich, auf 

Home-Offi  ce umgestellt, und der Parteien-

verkehr bis auf weiteres eingestellt. Wichtige 

behördliche bzw. amtliche Angelegenheiten 

(Reisepässe, Meldewesen, ...) wurden selbst-

verständlich erledigt. Persönliche Besuche 

waren nach Terminvergabe natürlich auch 

möglich. 

Über kremsmuenster.online konnte rund um 

die Uhr geshoppt werden. Von Müll-/Bioei-

mersäcken, Mund-Nasen-Schutz-Masken 

oder Broschüren bis zu Markteuros ist alles 

im Sortiment zu fi nden. Für Gelbe Säcke wur-

de eine kontaktlose Entnahmestelle vor dem 

Gemeindeamt eingerichtet, wo man sich ein-

zig in eine Liste eintragen musste. 

Auch wenn die Gemeindetür verschlossen 

war, liefen alle Arbeiten wie gewohnt weiter. 

Ein Teil der Mitarbeiter arbeiteten im Home 

Offi  ce, sodass die physischen Kontakte auch 

hier bis zu 50% eingeschränkt werden konn-

ten. Aufgrund laufender Investitionen in eine 

neue EDV-Technik bzw. der Umstieg auf eine 

Cloud-Version ermöglichte eine problemlo-

se und fl exible Umsetzung ins Home-Offi  ce. 

Pro Büroraum war immer nur 1 Mitarbeiter 

anwesend. Sobald der Arbeitsplatz verlas-

sen wurde, war das Tragen eines Mund-Na-

sen-Schutzes verpfl ichtend. Wenn ein phy-

sisches Treff en unbedingt notwendig war 

wurde auch bei Besprechungen der Mund-

Nasen-Schutz getragen. 

Die Funktionen der Gemeinde sind sehr viel-

seitig, deswegen ist uns eine Aufrechterhal-

tung des Betriebes ein besonderes Anliegen. 

Die Gemeinde übernimmt einige wichtige 

Kernfunktionen. Angelegenheiten im Mel-

dewesen und Standesamt wurden wie üblich 

durchgeführt, es wurden Bauverhandlungen 

abgewickelt, um diverse Baubewilligungen zu 

erteilen. Die Gemeinde ist nicht nur Kinder-

garten- und Schulerhalter sondern auch für 

die Essensversorgung der Kinder zuständig. 

Die Wasserversorgung sowie diverse Entsor-

gungen und der Winterdienst spielen eine 

erhebliche Rolle. Um diese Versorgung zu 

gewährleisten wurden auch die Wirtschaft s-

hofmitarbeiter in 2 Teams aufgeteilt, damit 

allfällige Ausfälle kompensiert werden kön-

nen. 

Sie sehen – wir möchten mit bestem Beispiel 

vorangehen. Halten wir uns gemeinsam an 

die Maßnahmen und schützen wir damit uns 

selbst und unsere Mitmenschen. 

Schau auf dich,

schau auf mich.

Nicole Fineder, eine vorbildhafte Köchin.
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Aktuelle Trinkwasserwerte 
Das Kremsmünsterer Trinkwasser stammt 

teilweise aus dem Einzugsgebiet der Traun-

Enns-Platte. Der Wasserstrom tritt in 

Kremsmünster wie folgt zutage: Ursprung, 

Wolfgangstein, Kirchberg-Berufsschule, 

Brunnen Neuhof. Ein großer Teil des Was-

sers stammt aus der Grundwasser-Neubil-

dung im Einzugsgebiet.

Große Schutzgebiete mit Quellen in 

Kremsmünster: z.B.: die gesamte Wasser-

versorgung von Bad Hall, Stift  Kremsmüns-

ter, Greiner Hauptwerk, ÖBB Quelle 

Wolfgangstein und noch viele kleine Schutz-

gebiete.

AMTLICHES

Meldepfl icht bei Auffi nden toter
  Wasser- und Greifvögel
Derzeit werden in weiten Teilen Europas 

Fälle von Gefl ügelinfl uenza (Gefl ügelpest) 

festgestellt. Diese Fälle stehen in Zusammen-

hang mit dem herbstlichen Vogelzug. Sowohl 

in der Wildvogelpopulation als auch im 

Haustierbestand kam es zu unterschiedlich 

großen Krankheitsaus-brüchen. Auslöser 

dieses Seuchenzuges ist ein Aviäres Infl uen-

zavirus (H5N8).

Der derzeit festgestellte Viren-Stamm ist für 

den Menschen nicht gefährlich und wird 

auch nicht über Lebensmittel übertragen.

Im benachbarten Bayern ist an der Grenze zu 

Oberösterreich dieses Virus bei Wildvögeln 

nachgewiesen worden.

Um schnellstmöglich das Auft reten von 

hochpathogener Gefl ügelinfl uenza zu ent-

decken, bitten wir Sie, tot aufgefundene 

Wasservögel und Greifvögel bei der Bezirks-

hauptmannschaft  Kirchdorf zu melden. Eine 

Bergung und Untersuchung der toten Tiere 

wird veranlasst.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Kontakt:

Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf, 

Garnisonstraße 3, 4560 Kirchdorf, Ve-

terinärdienst: Telefon (+43 7582/ 685- 

65470).

Außerhalb der Dienstzeiten ersuchen 

wir über die Landeswarnzentrale, Tele-

fonnummer 130 mit der Rufb ereitschaft  

der Bezirkshauptmannschaft  Kirchdorf 

Kontakt aufzunehmen.

ONLINE

Facebook, Instagram und YouTube
Die Anzahl der „Gefällt mir“-Angaben 

auf der Facebook-Seite der Marktgemein-

de Kremsmünster (www.facebook.com/

kremsmuenster.at) liegt am 4. Dezember 2020 

bei 1.686 1.666 (+20 seit der letzten Ausga-

be der Gemeindenachrichten). Der Live-Talk 

vom 29. Oktober mit Bgm. Gerhard Obern-

berger und dem neuen Gemeindechronisten 

Michael Söllner erzielte seit der letzten Ausga-

be der Gemeindenachrichten die größte Bei-

tragsreichweite. Dieses Video erreichte mehr 

als 3.770 Personen, wurde 9 mal geteilt, er-

hielt 89 aktive Reaktionen und wurde 14 mal 

kommentiert. Von den regulären Beiträgen, 

ohne Live-Inhalte, erfreute sich zudem auch 

das Ankündigungspost des „Adventkalender 

– Schätze aus dem Archiv“ großer Beliebtheit. 

Dieser Beitrag erreichte mehr als 1.081 Perso-

nen, wurde 7 mal geteilt und erhielt 35 aktive 

Reaktionen. 

Auf der Instagram-Plattform der Marktge-

meinde Kremsmünster gab es in letzter Zeit 

auch immer was zu sehen! Die Reichweite 

der Postings steigt daher auch kontinuierlich 

an. Die Gesamtzahl der Abonnenten beträgt 

derzeit 841 (+18), wovon 56 % Frauen und 44 

% Männer sind – davon sind 74 % zwischen 

18 und 44 Jahren alt. 50 % der Follower sind 

aus Kremsmünster, 11 % aus Wien,  5,4 % aus 

Wels, 4,8 % aus Bad Hall und 4,6 % aus Linz 

– die restlichen 24,2 % verteilen sich auf den 

Rest von Österreich, Deutschland, USA, Ser-

bien und Italien. Die bisher geposteten Beiträ-

ge wurden von 27. November bis 3. Dezember 

von 665 „Instagramern“ insgesamt 2.005x an-

gesehen.

Trinkwasser-Untersuchungswerte, Stand September 2020: (Mischwert aller Quellen/Brunnen)

Nitrat: 38,7 mg NO3/l 

pH-Wert: 7,6

Gesamthärte: 18,8° dH

Karbonathärte: 16,0° dH 

Atrazin: < 0,03 μg/l (nicht messbar)

Desethylatrazin: < 0,03 μg/l (nicht messbar)

Propazin: < 0,03 μg/l (nicht messbar)

Simazin: < 0,03 μg/l (nicht messbar)

Terbutylazin: < 0,03 μg/l (nicht messbar)

Sulfat: 12,5 mg/l

Desisopropylatrazin: < 0,03 μg/l (n. messbar)

Desethyl-desisopropylatrazin: <0,03 μg/l 

Nitrit: < 0,010 mg/l (nicht messbar)

Ammonium: < 0,020 mg/l (nicht messbar)

Kalium: 1,1 mg/l

Natrium: 4,2 mg/l

Calcium: 104,0 mg/l

Magnesium: 18,3 mg/l

Eisen: < 0,010 mg/l (nicht mehr messbar)

Mangan: < 0,001 mg/l (nicht mehr messbar)

Pestizid-Summe: 0,00
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Räum- und Streupfl icht bei
Schnee und Eis – Anrainerpfl ichten
Wir wollen auch heuer wieder an die Anrai-

nerpfl ichten gemäß den Bestimmungen des 

§ 93 der Straßenverkehrsordnung erinnern:

„Die Eigentümer von Liegenschaft en in Orts-

gebieten, ausgenommen die Eigentümer un-

verbauter land- und forstwirtschaft licher 

Liegenschaft en, haben dafür zu sorgen, dass 

die entlang der Liegenschaft  in einer Ent-

fernung von nicht mehr als drei Metern 

vorhandenen, dem öff entlichen Verkehr die-

nenden Gehsteige und Gehwege einschließ-

lich der in ihrem Zuge befi ndlichen Stiegen-

anlagen entlang der ganzen Liegenschaft  in 

der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 

Verunreinigung gesäubert, sowie bei Schnee 

und Glatteis bestreut sind.

Ist kein Gehsteig bzw. Gehweg vorhanden, 

so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 

Meter zu säubern und zu bestreuen. Die glei-

che Verpfl ichtung trifft   die Eigentümer von 

Verkaufshütten. In einer Wohnstraße ohne 

Gehsteig gilt diese Verpfl ichtung für einen 

1 Meter breiten Streifen entlang der Häu-

serfronten. Ferner ist dafür zu sorgen, dass 

Schneewächten oder Eisbildungen von den 

Dächern der an der Straße gelegenen Gebäu-

de bzw. Verkaufshütten entfernt werden.“

Die fallweise Gehsteigräumung durch die 

Gemeinde befreit die Liegenschaft sbesitzer 

nicht von ihren Anrainerpfl ichten! Anrainer 

dürfen sich nicht darauf verlassen, dass die 

Gehsteige von der Gemeinde überhaupt und 

rechtzeitig geräumt werden. Die Gemeinde 

kann diese Unterstützung nur sporadisch 

bieten, und zwar dann, wenn organisato-

risch ein entsprechender Personal- und Ma-

schineneinsatz möglich ist.

Räum- und Einsatzfahrzeuge bitte nicht 

blockieren! 

Um den Winterdienst ordnungsgemäß abwi-

ckeln zu können, ersuchen wir alle Gemein-

debürger und Autobesitzer, die Straßen von 

privaten Ablagerungen freizuhalten und 

ihre Autos so abzustellen, dass die Räum-

fahrzeuge nicht blockiert werden. Ist das Ab-

stellen der Fahrzeuge auf der Straße unum-

gänglich, so werden die Eigentümer gebeten, 

sich auf „eine Parkseite“ zu einigen. Wir bit-

ten Sie auch schon vorweg um Verständnis, 

falls durch den Einsatz der Räumfahrzeuge 

abermals Schnee auf die schon gereinig-

te Grundstückseinfahrt gelangt. Leider ist 

dies im Zuge der Schneeräumung oft  nicht 

zu vermeiden - was bereits auch durch die 

herrschende Rechtsprechung bestätigt ist. 

Unsere Mitarbeiter sind jedoch stets darum 

bemüht, derartige Unannehmlichkeiten zu 

vermeiden und den Winterdienst so zu pla-

nen und durchzuführen, dass Sie möglichst 

optimale Straßenbedingungen vorfi nden.

Achtung: Entsprechend dem § 24 Ziff . 3d der 

Straßenverkehrsordnung (StVO 1960) ist bei 

Straßen mit Gegenverkehr das Parken von 

Fahrzeugen auf der Fahrbahn grundsätzlich 

verboten, wenn nicht mindestens zwei Fahr-

streifen, das heißt eine Straßenbreite von 

mindestens 5 Metern, für den fl ießenden 

Verkehr frei bleiben.
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WOHNRAUM

Private Wohnungen, Häuser, Garagen . . .
Freie Genossenschafts-
wohnungen:

73,02 m² Wohnung (Papiermühlstraße 19/5 

vermieten. Küche, Wohnzimmer, Schlaf- 

und Kinderzimmer, Bad, WC, Abstellraum, 

Vorraum, Kellerabteil, 6,30 m² Balkon. Mie-

te inkl. BK/ohne HZK € 607,20, HZK ca. € 

120,00, Kaution € 2.026,04 

74,76 m² Wohnung (Papiermühlstraße 21/6) 

zu vermieten. Küche, Wohnzimmer, Schlaf- 

und Kinderzimmer, Bad, WC, Abstellraum, 

Vorraum, Kellerabteil, 6,15 m² Balkon. Mie-

te inkl. BK/ohne HZK € 619,12, HZK ca. € 

120,00, Kaution € 1.907,70 

Private Wohnungen
(ohne Gewähr):

74 m² Wohnung im 1. OG (Bauernhaus in 

Mairdorf 17) ab März/April 2021 zu vermie-

ten. Die Wohnung besteht aus Küche, Wohn- 

und Schlafzimmer, Extrazimmer, Vorraum, 

Badezimmer inkl. Badewanne und WC, Kel-

lerabteil und Autoabstellplätze. Miete inkl. 

BK/HZK und Strom € 690,00. Keine Hunde. 

Auskunft  unter Tel. +43 699 107 067 70 

71 m² helle Dachgeschosswohnung mit Lift  

(Marktplatz 26) zu vermieten. Die Wohnung 

liegt im Zentrum und verfügt über Wohn-/

Essküche, Schlaf- und Kinderzimmer, Ab-

stellraum, Bad mit Dusche und WC, Keller-

abteil. Für Nichtraucher. Keine Haustiere. 

Auskunft  unter Tel. +43 676 915 24 46

Drei (62 m², 64 m², 73 m²) helle, top mo-

derne Nicht-Raucher Neubauwohnungen 

(Bahnhofstraße 7) aus ökologischer Holzrie-

gel Bauweise in zentraler Lage/Nähe Bahnhof 

zu vermieten. Voraussichtlicher Erstbezug ab 

März/April 2021. Die Wohnungen liegen im 

1. OG und verfügen über einen ca. 8 m² gro-

ßen Balkon sowie Wohnküche, Schlafzim-

mer, Kinderzimmer/Büro, Badezimmer mit 

Fenster/Dusche/WC, Abstellraum, Kellerab-

teil, PKW-Abstellplatz, Fahrradabstellplatz, 

Besucherparkplätze, Gartenmitbenützung. 

Haltung von Haustieren nur mit vorheriger 

Absprache. Auf Absprache werden die Küche 

und das Badezimmer möbliert ausgestattet. 

Auskunft  unter Tel. +43 664 885 830 10 oder 

+43 664 514 86 98

80 m² Wohnung (Neuhofstraße 69) zu ver-

mieten. Die Wohnung befi ndet sich im ers-

ten Stock und besteht aus 4 Räumen sowie 

einem Ankleideraum/Abstellraum, Bad, WC, 

Vorraum, Garten, Parkplatz/Carport und 

Gasheizung. Wenn gewünscht wird auch ein 

Schrebergarten zum Anbauen von Gemüse 

dazu gegeben. Miete exkl. BK/HZK € 650,00. 

Keine Hunde. Auskunft  unter Tel. +43 664 

545 43 63

82 m² Wohnung (Hofwiese) zu vermieten. 

EG, 4 Zimmer, zentrale Lage, Ortszentrum 

in unmittelbarer Nähe. Nichtraucherwoh-

nung bestehend aus: VZ, WC extra, Bad mit 

Wanne, SZ, KZ, AR, Küche, WZ m. Essbe-

reich, Loggia m. Beschattung, Kellerabteil. 

Alle Fenster sind mit Rollläden ausgestattet. 

Küche und VZ sind möbliert, anderes Mo-

biliar (tlw. tischlergefertigt) kann abgelöst 

werden. Eigener Autoabstellplatz, genügend 

Besucherparkplätze vorhanden. Auskunft  

unter Tel. +43 664 120 40 01

81 m² EG-Wohnung (Gablonzer Straße 29) 

zu vermieten. Küche, Wohn-, Schlaf- und 

Kinderzimmer, Vorraum, Bad, WC, Abstell-

raum, Loggia und PKW-Abstellplatz. Aus-

kunft  unter Tel. +43 664 180 21 86

65 m² Wohnung (Marktplatz 22) ab 1. Sep-

tember zu vermieten. Küche, Wohnzimmer, 

Schlaf- und Kinderzimmer, Bad und WC. 

Auskunft  unter Tel. +43 660 381 89 81

70 m² Wohnung (Gablonzer Straße 64) für 

Single bzw. Paar zu vermieten. Die Neu-

bau-Wohnung befi ndet sich im Dachgeschoss 

und verfügt über Wohn-/Essküche, Schlaf-

zimmer, Abstellraum, Bad mit Dusche und 

WC, Parkplatz, Nichtraucher, keine Haustiere. 

Miete mit Betriebskosten € 690,00. Auskunft  

unter Tel. +43 699 111 246 48

92 m² Wohnung im Grünen (Dehenwang 1) 

ab Mitte September 2020 zu vermieten. Die 

Wohnung befi ndet sich im 1. OG und verfügt 

über 3 Schlafzimmer, Wohnküche (Küche 

möbliert), Vorraum, Abstellraum, Bad, WC 

und Kellerabteil. Gartenbenützung möglich, 

KEINE Hunde! Auskunft  unter Tel. +43 676 

710 96 15 oder +43 664 736 425 60, E-Mail: 

hubergut@aon.at

90 m² Wohnung (Sandberg 75) zu vermieten. 

Vorraum, Abstellraum, Küche inkl. neuwerti-

ger DAN Küche, Wohnzimmer, 1 Schlafzim-

mer, Bad mit WC. 2 Parkplätze, Kellerabteil 

und Gartenfl äche inkl. Miete inkl. Betriebs- 

und Heizkosten € 750,00; Kaution € 1.500,00. 

Auskunft  unter Tel. +43 664 767 81 75

Garagen zu vermieten
(ohne Gewähr):

Mehrere neue PKW-Garagen in der Fi-

scher-Colbrie-Straße zu vermieten. Zufahrt 

über die Bahnhofstraße neben Firma Bruck-

müller. Beleuchtung erfolgt über Fotovoltaik-

anlage. Auskunft  unter Tel. +43 664 337 11 44

Die hier veröff entlichten Angebote be-

ziehen sich ausschließlich auf Wohnun-

gen/Häuser/Garagen privater Anbieter 

im Gemeindegebiet von Kremsmünster. 

Nähere Informationen zur jeweiligen 

Immobilie erhalten Sie direkt beim An-

bieter unter der angegebenen Telefon-

nummer.

Wenn Sie ein Angebot veröff entlichen 

möchten, wenden Sie sich bitte an das 

Marktgemeindeamt Kremsmünster,

Regina Huber, Tel. (07583) 5255 224,

regina.huber@kremsmuenster.ooe.gv.at.

Heizkostenzuschuss 
2020/2021 
Informationen für die Beantragung 

des Heizkostenzuschusses 2020/2021 

erhalten Sie ab 7. Jänner 2021 in der 

Sozialabteilung der Marktgemeinde 

Kremsmünster, Tel.  (07583) 5255-224 

bzw. auf der Homepage der Marktge-

meinde Kremsmünster.

Der Heizkostenzuschuss 2019/2020 

konnte bis 29. Mai 2020 beantragt wer-

den. Insgesamt langten 52 Anträge ein, 

47 davon erfüllten die Voraussetzungen 

für die Gewährung des Heizkostenzu-

schusses in der Höhe von € 152,00. Die 

Bearbeitungsdauer bis zu Auszahlung 

beträgt durchschnittlich 3 Wochen.
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Angebote der 
Gesunden Gemeinde
Liebe Kremsmünsterer!

Nur noch wenige Tage dauert das heurige 

Jahr und wir blicken schon gespannt auf 

2021. Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde

plant für nächstes Jahr wieder 

Aktivitäten, bei denen wir uns auf ihre 

Teilnahme freuen! 

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes, 

gesundes neues Jahr wünscht Christine 

Lang (Leitung Arbeitskreis Gesunde Ge-

meinde).

LESUNG  mit Daniela Dettling 

Schriftstellerin, Trainerin in der Erwach-

senenbildung, Naturbotschafterin und 

seit November 2020 Inhaberin von Wild-

kraut´s Hofladen“ in Kremsmüsnter. 

Seit 20 Jahren ist sie in der Weiterbil-

dung tätig und leitet Seminare und Dip-

lom-Lehrgänge rund um Heilkräuter, Na-

turwissenschaften und altes Urwissen über 

Pflanzen. Dazu gründete sie ihr Unterneh-

men „Wildkraut“ für Aus- und Fortbildun-

gen als auch „Wildkraut´s Hofladen“ für 

die Produktion von Kräuterspezialitäten, 

den sie gemeinsam mit ihrem Lebensge-

fährten Manfred führt. Hier entstehen täg-

lich an die 150 verschiedenen Kräutersch-

mankerl, begonnen von Kräutersalze und 

Kräuterteemischungen über Kräuteröle, 

Kräuterliköre, Kräutertinkturen und Räu-

chermischungen.

Ihr Wissen hat sie in bisher drei Büchern 

zusammengetragen:

Band 1: 

„Die Wildkräuter der vier Jahreszeiten“
erfreut sich seit fast 4 Jahren schon einer 

großen Leserschar im deutschsprachigen 

Raum. Nach dem Ablauf der Jahreszeiten 

sortiert, werden heimischen Wildkräuter 

und Sträucher, die in der nächsten Umge-

bung zu finden sind, in Theorie und Praxis 

mit interessanten Details vorgestellt. So 

gibt es eine Fülle an Rezepten - Salben, Blü-

tenessenzen, Tinkturen, Naturkosmetik, 

Tee-Mischungen und Räucherwerk auf Ba-

sis unserer Heilkräuter. Auch Vorschläge 

für eine Befüllung der eigenen Kräuterhau-

sapotheke sind in diesem anregenden, und 

schön illustrierten Pflanzenbuch enthalten.

Band 2: 

„Wildkräuterspaziergang durch die Jah-
reszeiten“  nimmt den Leser täglich auf 

eine neue Kräuterreise mit. Eine Fülle an 

Rezepten, Tinkturen, Tee-Mischungen, 

Räuchermitteln und praktischen Tipps 

sind in dem , mit vielen Bildern gestalteten 

Buch enthalten. Schwerpunkte sind unter 

Anderem die Gemmo-Knospen- Therapie, 

Acker“un“kräuter oder Männerkräuter.

Band 3: 

„Räucherhandbuch“: Räucherkräuter, 

Räucherharze, Räucherrinden und Räu-

cherwurzeln von A–Z aufgelistet und ge-

nau beschrieben: ein umfassendes Kom-

pendium für jeden Gebrauch. Besonderes 

Augenmerk ist auf die feinstofflichen Wir-

kungen der Räucherstoffe gerichtet, die das 

Unterbewusstsein unterstützen und zu den 

unmittelbaren Botschaften von Mutter Na-

tur führen. Alle Rituale zu den Jahreszeiten, 

zu besonderen Festtagen, zu Lebensereig-

nissen, zu Glück und Unglück, Krankheit 

und Gesundheit sind gut erklärt.

Sobald es die aktuelle Corona-Situation 

zulässt, wird Daniela Dettling im Rah-

men der „Gesunden Gemeinde“ gerne ihre 

Bücher bei einer Lesung vorstellen und 

signiert ihre Werke. Es wird auch genug 

Zeit bleiben  um auch einzelne Fragen zur 

Wildkräuterkunde zu beantworten.

Besuchen sie doch in der Zwischenzeit ih-

ren kleinen aber feinen Hofladen. Die Pro-

dukte finden sie auch auf ihrer Hompage 

www.wildkrautshofladen.com oder unter 

www.kremsmuenster.online

„Wildkraut´s Hofladen“ in Guntendorf 18, 

4550 Kremsmünster, 0699/119 857 84, of-

fice@wildkraut.at, 

Öffnungszeiten: Dienstag von 9 - 18 Uhr 

und Samstag von 9 - 13 Uhr

Hausmittel Zwiebelschmiere

Wer kennt sie nicht, die altbekannte Zwie-

belschmiere unserer Omas zur Linderung 

des Hustens. Der Saft der Zwiebel besitzt 

eine entzündungshemmende und schmerz-

lindernde Wirkung. Zwiebelschmiere lässt 

sich relativ einfach und schnell herstellen. 

Dafür wird eine kleingeschnittene Zwiebel 

in heißem Fett gedünstet. Wichtig dabei ist, 

die Zwiebel muss glasig bleiben. Dann auf 

ein Geschirrtuch aufstreichen, das Tuch 

zusammenfalten und noch warm auf die 

Brust auflegen, ein Handtuch darüberlegen 

und mit einer Decke zudecken.

Natürlich können Hausmittel keinen Arzt-

besuch ersetzen. Tritt durch die Anwen-

dung von Hausmitteln keine Linderung 

der Beschwerden ein, bitte unbedingt ei-

nen Arzt aufsuchen! 

Quelle: Ärztekammer für Oberösterreich

Foto:  pixabay.com

Foto: Daniela Dettling
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Jugendrotkreuz: Weihnachtspakete

Die Jugendrotkreuzgruppen beschenkten die 

Bewohner/innen und Pfl egekräft e der Alten- 

und Pfl egeheime sowie der Rot-Kreuz Betreu-

baren Wohnen im Bezirk Kirchdorf und die 

Mitarbeiter/innen im Krankenhaus Kirchdorf 

mit Weihnachtspaketen. 

Der Grundsatz der Menschlichkeit spielt im 

Jugendortkreuz eine wichtige Rolle. Derzeit 

fi nden keine Gruppenstunden in Präsenzform 

statt, deshalb haben sich die Jugendgruppen-

betreuer im Bezirk Kirchdorf eine tolle Aktion 

unter dem Motto „15 Minuten Weihnachten“ 

einfallen lassen, bei welcher die Jugendgrup-

penmitglieder miteinbezogen wurden. Ge-

meinsam gestalteten sie Weihnachtspakete, 

um damit den älteren Mitmenschen eine klei-

ne Freude in Zeiten der sozialen Distanzie-

rung zu machen und die wichtige Arbeit der 

Pfl egekräft e zu wertschätzen. Die Kinder und 

Jugendlichen mit deren Eltern backten Weih-

nachtskekse, bastelten, malten und zeichneten 

für den guten Zweck. Damit wird ihre soziale 

Kompetenz gestärkt und sie gehen Zuhause 

einer sinnvollen Freizeitbeschäft igung nach, 

mit welcher sie einen Beitrag für die Gesell-

schaft  leisten.

Gepaart mit LED-Kerzen in Lichtertüten, 

einer Weihnachtsgeschichte und duft enden, 

getrockneten Orangenscheiben und Zimt, 

wurde alles in Schachteln verpackt, um sie in 

den Wohnbereichen zu verteilen. Für die Pfl e-

gekräft e wurden eigene Pakete mit regionalen 

Köstlichkeiten aus der Umgebung geschnürt. 

Auf diesem Wege möchte sich das Jugendrot-

kreuz sehr herzlich bei allen Unterstützern der 

Aktion bedanken. Sei es bei den Firmen True 

Love Müsliriegel, La Toscana, Wohn[t]raum 

Werkstatt Lechner und dem Erdbeerland 

Hoff elner, bei Lydia Fischer aus Kirchdorf, 

den Schulen und dem Hort in Kremsmünster, 

welche ebenfalls für künstlerische Unterma-

lung sorgten, als auch beim Mobilen Hospiz 

und den Kolleg/innen aus den anderen Spar-

ten. Ohne diese vielen helfenden Hände, hätte 

die Überraschung nicht wahrgemacht werden 

können. Vor allem in Zeiten wie diesen sind 

die Organisatoren von dem Zuspruch und 

dem Zusammenhalt gerührt.

Das Jugendrotkreuz möchte den älteren Mit-

menschen deutlich machen, dass sie nicht 

vergessen werden und sagt danke an alle Pfl e-

gekräft e und Mitarbeiter/innen in den Alten- 

und Pfl egeheimen, Betreubaren Wohnen so-

wie Krankenhäusern und wünscht allen frohe 

Weihnachten!

Frau Zoidl und Leonfellner-Jansch Katharina durften die Weihnachtspakete im Alten- und Pflegeheim 

Kremsmünster entgegen nehmen. Die Überraschung überbrachten Isabella Köhl, Katia Ölsinger und ihre 

Tochter Lucy vom Jugendrotkreuz Kremsmünster. © OÖRK Bezirk Kirchdorf

SOZIALES

Unterstützungsfonds Kremsmünster 
Soziale Hilfen der Gemeinde werden 

corona-bedingt verdoppelt

Immer wieder geraten Menschen unvermittelt 

in eine Notlage. Ganz besonders trifft   das für 

die Corona-Krisenzeit zu. Um Bürgerinnen 

und Bürgern in Kremsmünster in solchen 

Lebenssituationen helfen zu können, hat der 

Gemeinderat das Geld im „Kremsmünsterer 

Unterstützungsfonds“ (früher: „Sozialfonds“) 

verdoppelt, und zwar von 20.000 Euro auf 

40.000 Euro im Jahr 2020.

Anträge an den Unterstützungsfonds

Anträge auf Unterstützung können in der 

Abteilung Soziales der Marktgemeinde 

Kremsmünster eingebracht werden. Jeder An-

trag wird individuell und unter Wahrung des 

Datenschutzes behandelt.
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Kombinierter Lehrgang zum/r 
 TAGESMUTTER / VATER und Helfer/in

Die Familienbund Oberösterreich GmbH 

sucht Tagesmütter/-väter in Oberösterreich. 

Viele Eltern sind auf der Suche nach fl exibler, 

familiärer und qualitätsvoller Kinderbetreu-

ung. Deshalb sind Tagesmütter und -väter 

sehr gefragt. Sie arbeiten nicht nur in ihrem 

eigenen Zuhause, sondern auch in Tagesstät-

ten in Gemeinden und Unternehmen. Der Fa-

milienbund Oberösterreich bietet Menschen, 

die gerne mit Kindern arbeiten möchten, in 

Form einer qualifi zierten Ausbildung, die 

Möglichkeit ihren Berufswunsch zu verwirk-

lichen. 

Für Personen, die bereits eine pädagogische 

Ausbildung abgeschlossen haben, gibt es eine 

Aufschulung zum/zur Tagesmutter/-vater und 

für Newcomer eine praxisnahe Kombi Aus-

bildung zur Tagesmutter und Helferin. Als 

Absolvent/in des Lehrganges können Kinder 

professionell zuhause, in Gemeinden oder 

Unternehmen betreut werden. Wer Kinder im 

eigenen Haushalt betreut, sollte über kindge-

rechte Räumlichkeiten verfügen.

Die Ausbildung zur Tagesmutter/-vater be-

steht aus einem theoretischen und einem 

praktischen Teil. Der Lehrgang vermittelt 

Wissen über folgende Th emenbereiche: Pä-

dagogik, Didaktik, Lernbetreuung, Entwick-

lungspsychologie, Rechtliches, Gesundheit, 

Zeit- und Haushaltsmanagement, Kommuni-

kation, Familiensysteme, Umgang mit Miss-

brauchsfällen u.v.m.

Im Anschluss an den Lehrgang ist eine Anstel-

lung als Tagesmutter/-vater zB bei der Famili-

enbund Oberösterreich GmbH möglich.

Die nächsten Ausbildungen starten Februar 

2021 in Linz und März 2021 in Wels. Im Rah-

men des Bildungskontos des Landes Oberös-

tereich können bis zu 30 Prozent der Kurskos-

ten gefördert werden.

Nähere Infos und Anmeldung unter 

akademie@ooe.familienbund.at oder 

auf www.ooe.familienbund.at unter 

dem Menüpunkt „Bildung“.

SOZIALES

Oö. Kriegsopfer- und Behinderten-
verband sucht ehrenamtliche Mitarbeiter
Die Bezirksorganisation Kirchdorf des OÖ. 

KOBV wird durch ehrenamtlich arbeitende 

Funktionärinnen und Funktionäre geführt. 

Um wichtige Beratungs- und Servicetätig-

keiten weiterhin aufrecht erhalten zu können, 

werden dringend neue ehrenamtliche Mitar-

beiter gesucht.

Der Behindertenverband OÖ. KOBV (Kriegs-

opfer- und Behindertenverband) hilft  seit sei-

ner Gründung im Jahr 1945 nicht nur behin-

derten Menschen, zu ihrem Recht zu kommen 

und ihnen durch viele Errungenschaft en des 

täglichen Lebens ihren Alltag zu erleichtern, 

sondern auch deren Ansprüche – vor allem 

fi nanzieller Art – nützen zu können. Daher 

wurde der regionale Beratungsdienst ins Le-

ben gerufen, um umfassend über diese An-

sprüche und Begünstigungen zu informieren.

Im persönlichen Gespräch kann geklärt 

werden, welche Ansprüche und Begüns-

tigungen es bei vorhandenen Einschrän-

kungen gibt bzw. geben könnte. Zumeist 

herrscht Unsicherheit bei den Th emen Be-

hindertenpass, Parkausweis, Invaliditäts-

pension, Pfl egegeld und den zahlreichen 

Steuerbegünstigungen.

Die Tätigkeiten würden von sozialrechtli-

chen Beratungen über Kassiertätigkeiten bis 

einfache Büroarbeiten reichen. Bei Interesse 

könnten Kurse zur Eignung als Behinderten-

berater angeboten werden. Für andere Tätig-

keiten würde es selbstverständlich auch eine 

Einschulung geben. 

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Be-

zirksobmann Bgm. a.D. Franz Gegen-

leitner, Mail: franz.gegenleitner@out-

look.at, Tel. +43 664 183 83 33.

Piloxing-Zumba-Mix Kurs
Ein toller Mix aus 30 Minuten Piloxing, 10 

Minuten Po/Beine-Übungen auf der Mat-

te und 20 Minuten Zumba. Von 07.01 bis 

11.02.2021 jeweils von 19:50-20:50 Uhr im 

Familienbundzentrum Kremsmünster. Kos-

ten für 6 Abende € 60. Anmeldung erfor-

derlich unter marion-kogler@gmx.at oder 

unter +43 650 997 84 47 bei Marion Ferreira 

Pereira-Kogler. 



Seite 18 | GemeindeNachrichten

GEMEINDE

SOZIALES

Neues Fahrzeug für den Rotkreuz-Markt 
Der Rotary-Club Kremsmünster unterstützt 

den Rotkreuz-Markt in Kremsmünster mit 

einer großzügigen Spende und ermöglicht da-

mit die Anschaff ung eines neuen Klein-LKW. 

Armutsgefährdete Menschen würdevoll zu un-

terstützen, ist das Ziel des Rotkreuz-Marktes 

in Kremsmünster. Im Rotkreuz-Markt wer-

den Waren des täglichen Gebrauchs zu stark 

reduzierten Preisen angeboten. Dazu gehören 

Lebensmittel, Hygiene- und Reinigungsmittel. 

Die Frischwaren werden von Märkten, Erzeu-

gern und Lieferanten kostenlos zur Verfügung 

gestellt und von freiwilligen Mitarbeitern un-

ter der Leitung von Franz Mair mehrmals pro 

Woche abgeholt. 

Durch die Unterstützung des Rotary-Clubs 

Kremsmünster war es möglich einen neuen 

Klein-LKW anzuschaff en. Bei der Fahrzeu-

gübergabe im Oktober bedankte sich OÖ. 

Rotkreuz-Präsident Dr. Walter Aichinger bei 

einer Abordnung des Rotary Clubs unter der 

Führung von Präsident Mag. Jürgen Rathmayr. 

Das neue Fahrzeug wird den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern in der Warenabholung die 

Arbeit erleichtern und dem Rotkreuz-Markt 

viele Jahre gute Dienste leisten.

Warenspenden sind das Fundament des Rot-

kreuz-Marktes. Zusätzlich wurde von der 

Reitstallgemeinschaft Stonehouseranch in 

Kremsmünster einen Hofer-Warengutschein 

in der Höhe von € 100,00 gespendet. 

Die umliegenden Gemeinden Kremsmünster, 

Ried, Wartberg, Rohr, Kematen und Sattledt 

unterstützen den Rotkreuz-Markt bei der Auf-

rechterhaltung des laufenden Betriebes. Dafür 

bedanken wir uns ebenfalls recht herzlich. 

Auf dem Foto von links nach rechts: Mag. Thomas Märzinger – Landesgeschäftsleiter-Stv. OÖ Rotes 

Kreuz, Dr. Walter Aichinger – Präsident OÖ Rotes Kreuz, Franz Mair – Standortleiter Rotkreuz-Markt 

Kremsmünster, Mag. Jürgen Rathmayr – Präsident Rotary Club Kremsmünster und Walter Lederhilger – 

ehemaliger Präsident Rotary Club Kremsmünster bei der Fahrzeugübergabe. © ÖRK Kirchdorf / Steinebrunner

 BILDUNG

Distance-Learning
in der Volksschule Kremsmünster

So schaut Distance-Learning in der Grund-

schule aus. Einige Schülerinnen und Schüler 

in der Schulbank, einige zu Hause per Internet 

eingebunden und dazwischen das engagierte 

Lehrpersonal, das vermittelt, erklärt, schult 

und die gute Laune aufrecht hält. Bürgermeis-

ter Gerhard Obernberger konnte sich davon 

mit Direktorin Elisabeth Heinisch ein positi-

ves Bild machen. Die Gemeinde unterstützt 

die Schulen mit EDV-Ausstattung und hat ge-

rade ein Schulbau-Sanierungsprogramm mit 

mehr als 800.000 Euro beschlossen. Bis Au-

gust 2021 werden dann die Schulklassen der 

drei Volksschulen und der Mittelschule unter 

anderem mit Glasfaser-Internet, WLAN und 

Beamer ausgestattet sein.So macht Distance-Learning Spaß! 
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Gute Wünsche zum Martinsfest
mit der Luftpost

Das die Kinder in den Betreuungs- und Bil-

dungseinrichtungen in Kremsmünster bestens 

betreut sind ist allseits bekannt. Aufgrund der 

notwendigen COVID Beschränkungen war es 

heuer nicht möglich das traditionelle Martins-

fest gemeinsam im Stift  zu feiern. 

Kurzentschlossen begann sich das Team des 

Marktkindergartens zu überlegen, wie den 

Kindern diese aktuelle Botschaft  des gegen-

seitigen Helfens dennoch vermittelt werden 

kann. Die geltenden Gesundheitsmaßnah-

men und der notwendige Abstand zu ande-

ren Personen erschwerten das Vorhaben aber 

deutlich. 

So kamen die engagierten Pädagoginnen auf 

die Idee gute Wünsche mit Luft ballons in die 

Welt zu schicken. Begeistert von der Idee be-

gannen die Kinder ihre Wünsche auf Karten 

zu bringen und diese ausdauernd zu verschö-

nern. So entstanden Kunstwerke, um vielen 

Menschen Gesundheit und Glück in dieser 

schwierigen Zeit zu wünschen. Von dieser 

guten Idee überzeugt entschloss sich auch 

die Sparkasse Kremsmünster umgehend das 

Projekt mit allem notwendigen Material zu 

unterstützen.

Am 11. November war es endlich soweit. 40 

Kinder schickten ihren Luft ballon beladen 

mit einem persönlichen Wunsch und voller 

Freude auf die Reise. Gemeinsam wurde dis-

kutiert, wo wohl Endstationen sein könnten. 

Es wurde gehofft  , dass möglichst viele Ballo-

ne auch gefunden werden.

Tatsächlich wurden viele der Luft botschaft en 

entdeckt. Zur Freude der Kinder meldeten 

sich die Adressaten sogar zurück. Es war ih-

nen spürbar ein Anliegen sich bei den Kin-

dern persönlich zu bedanken. So erreichten 

zahlreiche Briefe, aufmunternde Emails aber 

auch kleine Geschenke den Kindergarten. 

„Diese Aktion war ein voller Erfolg. Unsere 

Kinder und wir waren sehr berührt über die 

vielen teilweise sehr persönlichen Rückmel-

dungen der Finder“, so Tanja König, die Lei-

terin der viergruppigen Bildungseinrichtung.

Der Martinsweg im Stift sgelände 

Um eine Alternative für das Martinsfest 

zu bieten, kam die Idee einen Martinsweg 

einzurichten. Ab 11.11. konnten die Kinder 

für rund 2 Wochen die Martinslegende ent-

decken. Neben verschiedenes Rätsel wurde 

auch ein Ausmalbild eingebaut. Mit Hilfe ei-

nes Lageplans war es möglich die Stationen 

zu fi nden.

Die Kinder haben dazu kleine Heft chen er-

halten und wer es schafft  e, alle Rätsel zu lösen, 

durft e sich in den Kindergärten, Krabbelstu-

ben und im Hort eine kleine Überraschung 

abholen. Schön waren auch die zahlreichen 

positiven Rückmeldungen seitens der Eltern!

Für die Kinder war der Laternenspazier-

gang im Dunkeln etwas ganz Besonderes, so 

konnte in Ruhe Station für Station besichtigt 

werden und der Schein der Laternen weiterer 

Besucher, die in der Ferne auft auchten, weck-

te so manche Neugierde

BILDUNG

Spende der Hut- und 
Bauerntracht
an den Kindergarten 
Krühub

Der Kindergarten Krühub möchte sich 

ganz herzlich bei der „Hut- und Bauern-

tracht“ für die großzügige Geldspende 

bedanken. 

Zwei Apfelbäume bei unserer neuen 

Sandkiste wurden schon gesetzt und die 

Kinder freuen sich auf neue Sandspielsa-

chen im nächsten Frühling.

Die Kinder hoffen auf eine ertragereiche Ern-

te in den nächsten Jahren.

Ein voller Erfolg – gute Wünsche per Luftpost. 
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Auch die schon monatelang durch Covid-19 

erschwerte Kurssituation in der Volkshoch-

schule OÖ kann unsere Sprachenreferentin 

Gerta Derfl inger nicht bremsen. Der ganze 

Sommer 2020 wurde genützt, um mit ihren 

Teilnehmer*innen am VHS Italienischkurs die 

im Frühjahr ausgesetzten Stunden nachzuho-

len. Die zur Routine gewordenen Sprachrei-

sen nach Italien befi nden sich allerdings der-

zeit in der Warteschlange. 

Gertas Liebe zu Fremdsprachen wurde bereits 

in ihrer Jugend geweckt, als sie zum Sprach-

studium in England und Frankreich lebte. 

Dann kam Rom – die „Ewige Stadt“ war 25 

Jahre lang ihre Heimat. Als sie 2006 nach Ös-

terreich zurückkehrte, war einer ihrer ersten 

Schritte, die VHS zu kontaktieren, um ihre 

fremdsprachlichen Fertigkeiten und Erfah-

rungen sowie die landeskundlichen Kennt-

nisse mit anderen zu teilen. 

Seit 2007 unterrichtet sie ununterbrochen in 

Kremsmünster und seit kurzem auch in der 

VHS Kirchdorf. Während der Arbeit mit Ge-

fl üchteten waren ihre Sprachkenntnisse aber-

mals stark gefragt. Gertas Italienischkurse 

werden derzeit auch als Onlinekurse angebo-

ten. Ihr 80. Geburtstag ist für die VHS und die 

Marktgemeinde Kremsmünster ein willkom-

mener Anlass, ihr ein herzliches Dankeschön 

für all die Jahre wertvollen Dienstes an der 

Sprache und Gesellschaft  auszusprechen.

Das allgemeine Kursgeschehen in der VHS 

hängt so wie momentan vieles andere auch 

von der Covid-Lage ab. Der Durchfüh-

rungsmodus einzelner Kurse kann deshalb 

immer wieder von den Angaben im VHS 

Programmheft  abweichen.

Bitte erkundigen Sie sich im konkreten Fall 

bei Gerlinde Steinkogler: Tel. +43 676 845 

500 422, E-Mail: kremsmuenster@vhsooe.at, 

oder besuchen Sie uns unter www.vhsooe.at 

und www.kremsmuenster.at.

SPRACHEN, ENGAGEMENT UND LEBENSLUST:

Gerta Derfl inger und ihre
13 Jahre an der VHS Kremsmünster

Bgm. Gerhard Obernberger und Gerlinde Steinkogler durften der Jubiliarin Gerta Derflinger (Mitte) mit 

Abstand die besten Glückwünsche überbringen.

BILDUNG

Langlaufausrüstung: Kooperation des 
Stiftsgymnasiums mit Fa. Helleis
Das reichhaltige Sportangebot am Stift sgym-

nasium Kremsmünster ist weithin bekannt. 

Unter anderem kann man im „Turnunter-

richt“ bei entsprechender Schneelage direkt 

vom Schulgebäude weg langlaufen. Dafür 

stehen an die 40 Langlaufausrüstungen be-

reit. Diese sind nun doch schon in die Jahre 

gekommen und deshalb bedurft en sie einer 

Wartung.

Mit Firma Helleis besteht schon lange eine 

gute Partnerschaft . „Hofl ieferant“ Daniel 

Helleis hat von sich aus angeboten, alle Schi 

gratis zu servicieren: jedes einzelne Paar 

wurde begutachtet, poliert und gewachst. Bei 

einigen Schiern waren allerdings so starke 

Mängel festgestellt worden, dass sie ausge-

mustert werden mussten. 

Danke für diese Aktion vom lokalen 

Sporthändler. Sie zeigt auf, dass sich das Ein-

kaufen im Ort mittelfristig auf verschiedens-

te Art und Weise rentieret. Außerdem ist die-

se Kooperation ein schönes Beispiel für die 

Verbundenheit zwischen dem Stift sgymna-

sium und vielen Kremsmünsterer Betrieben. 

Dieser wirtschaft liche Mehrwert für etliche 

Unternehmen unserer Marktgemeinde ist 

über Jahrzehnte durch Auft räge von Seiten 

des Stift s und durch private Nachfrage der 

Familien unserer Schülerinnen und Schüler, 

von denen weit über 300 aus anderen Ge-

meinden kommen, kontinuierlich gewachsen.

Geschafft! Daniel Helleis und die servicierten 

Langlaufschier.
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Müllsünden bleiben nicht unbeobachtet
Das Problem mit privater Müllablagerung 

beim Müll-Sammelplatz vor dem unteren 

Eingang beim Stift sfriedhof ist bekannt. In 

einigen Fällen kann der Verursacher leider 

nicht ausgeforscht bzw. zur Verantwortung 

gezogen werden. Der Gemeinde ist es ein An-

liegen, dass Sie wissen, dass wir dem nicht 

untätig zuschauen. Deshalb möchten wir fol-

gendes Geschehen mit Ihnen teilen. 

Am 2. Dezember bekam ein Gemeindemit-

arbeiter den Hinweis, dass eine Person einen 

Müllsack im öff entlichen Container entsorgt 

hat. Da der aufmerksame Beobachter sich 

das Autokennzeichen der Person gemerkt hat 

konnte diese rasch ausfi ndig gemacht werden 

und zur Verantwortung gezogen werden. Die 

angefallenen Kosten der Arbeitsstunden bzw. 

der Müllentsorgungsgebühr belaufen sich auf 

bis zu € 100,00. 

Jeglicher Mülltourismus entspricht gegen das 

Oö. Abfallwirtschaft sgesetz 2009. Nur durch 

aufmerksame Bürger können wir entspre-

chend schnell handeln und die Täter ausfi n-

dig machen.

Wenn auch Sie sachdienliche Hinweise für 

uns haben, melden Sie sich unter +43 7583 

5255. Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

UMWELT

Keine Feuerwerkskörper ins ASZ
Der Bezirksabfallverband verweist, dass abge-

brannte Feuerwerkskörper und Feuerwerks-

batterien ausschließlich über den Restabfall 

entsorgt werden müssen.

Bitte beachten Sie:

• Pyrotechnische Gegenstände nach Gebrauch 

vollständig abkühlen lassen, bevor sie in den 

Restabfall eingeworfen werden, um der Ge-

fahr einer erneuten Entzündung vorzubeu-

gen. 

• Bei subjektivem Gefährdungspotential kann 

ein Blindgänger in Wasser getaucht und ab-

gekühlt werden. Achtung – dies darf aus-

schließlich im Freien erfolgen. 

GEMEINDE

Persönliche Termine beim Bürgermeister 
nun auch per Videokonferenz möglich
Mit Ausnahme des Rathauses bleiben auf-

grund der Covid-19-Pandemie weiterhin alle 

öff entlichen Gebäude der Marktgemeinde 

Kremsmünster geschlossen. Das Rathaus ist 

seit 15. Dezember für den Parteienverkehr 

wieder geöff net. Es bleibt jedoch auf Emp-

fehlung der Bundesregierung dabei, dass die 

Gemeindemitarbeiter abwechselnd im Ho-

me-Offi  ce arbeiten und nach Möglichkeit alle 

Anfragen telefonisch oder per Mail erledigen 

bzw. ein Termin für erforderliche Gespräche 

vereinbart wird. Damit wird im Falle einer 

COVID-19-Infektion eine Sperre des Rathau-

ses verhindert. Zu viele wichtige Aufgaben 

werden hier bearbeitet, wie z.B. die Wasser-

versorgung für 5.500 Einwohner, die Schnee-

räumung und vieles mehr.

Ergänzung zum persönlichen Gespräch 

im Rathaus-Büro

Nachdem viele Bürger unseren Gesetzen ent-

sprechend den direkten Kontakt mit anderen 

so gut als möglich vermeiden bietet Bürger-

meister Gerhard Obernberger nun erstmals 

an, dass er auch Online für die Bürger zur 

Verfügung steht. Wer also ein persönliches 

Gespräch mit dem Bürgermeister führen 

möchte und zu Hause einen Internet-PC 

nützt, braucht nur im Sekretariat des Bür-

germeisters – wie auch sonst üblich – einen 

Termin vereinbaren und erhält dann einen 

Internet-Link für eine Videokonferenz. „Ich 

nütze ab sofort die Soft ware Microsoft -Teams 

auch für die Bürgergespräche. Es dauert schon 

zu lange, dass ich mit meinen Bürgerinnen 

und Bürgern nicht mehr unter vier Augen re-

den kann“, freut sich Bürgermeister Gerhard 

Obernberger wieder auf die persönlichen Ge-

spräche, ohne jede Infektionsgefahr.

Kontakt: Tel. 07583 5255-230 oder 

gemeinde@kremsmuenster.at

Auch die Gemeindemitarbeiter stehen 

Online zur Verfügung

„Um einen schnellen und reibungslosen Ab-

lauf garantieren zu können, würden wir Sie 

ersuchen für wichtige behördliche bzw. amt-

liche Angelegenheiten (Reisepässe, Melde-

wesen, …) einen Termin mit dem jeweiligen 

Sachbearbeiter zu vereinbaren, gerne auch 

Online“, ersucht Amtsleiter Reinhard Haider 

und weiter „denn mit einer Videokonferenz 

wird auch eine Diskussion möglich.“

Bürgermeister Gerhard Obernberger steht ab so-

fort auch per Videokonferenz den Bürgern für per-

sönliche Gespräche zur Verfügung.
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Bürgerservice
Standesamt

Vom Standesamt liegt für die Zeit von

11. Oktober bis 3. Dezember 2020 folgender Bericht vor:

GEBURTEN

Panhuber Melanie Maria und Obernberger Christian – Miriam

Schmidhuber Doris und Peter – Klara

Ganglbauer Katharina und Johannes – Tobias 

WIR BEDAUERN 9 TODESFÄLLE

Kiennast Renate Th eresia im 72. Lj.

Steinmayr Maria im 93. Lj.

P. Nikolaus Dr. Johann Zacherl im 87. Lj.

Seiboth Dieter im 79. Lj.

Ertl Paul im 76. Lj.

Eiler Magdalena im 87. Lj.

Firli Rudolf im 77. Lj.

P. Florian Maximilian Mauhart im 86. Lj.

Ernst Siegfried Edelbauer im 86. Lj. 

HOCHZEITEN

Jansch Andreas und Leonfellner Katharina 

Savic Marko und Vasiljevic Marijana

GRATULATION ZUM GEBURTSTAG

Goisauf Frieda (80)

Riedler Hermine (80) 

Schinko Hildegard (85)

Gorniok Maria (102)

Schöllhuber Karl (80)

Geboltsberger Friederika (85)

Wegerer Franz (95)

Ehrlich Maria (91)

Steinmair Rosa (80)

Strasser Maria (85)

Tanzer Herta (92)

Brückner Walter (80)

Schlieter Maria (93)

Eder Olaf (91)

Derfl inger Gerta (80)

Sperl Maria (85)

Wegerer Cäcilia (90)

Madarasz Elisabeth (90)

Politzer Dragica Carla (96)

Oberngruber Cäcilia (85)

Polak Adelheid (91)

Agostini Maria (91)

Fuchs Maria (92)

Ensinger Joachim Josef (90)

Holzinger Josef (85)

Zwicklhuber Th eresia (92)

Freundl Gerda (80)

Grabherr Werner (85)

Platzer Helga (85)
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1 FR Neujahr 1 MO B2 1 MO B2 1 DO 1 SA Staatsfeiertag 1 DI B1
2 SA K 2 DI 2 DI 2 FR 2 SO 2 MI A1
3 SO 3 MI R2 R14 3 MI R2 R14 A2 3 SA 3 MO B2 3 DO Fronleichnam
4 MO 4 DO 4 DO 4 SO Ostersonntag 4 DI B1 4 FR A1 K
5 DI 5 FR 5 FR 5 MO Ostermontag 5 MI A1 5 SA
6 MI Hl. Drei Könige 6 SA 6 SA 6 DI B2 B1 6 DO A1 6 SO
7 DO R2 R14 7 SO 7 SO 7 MI A1 7 FR K 7 MO B2
8 FR 8 MO 8 MO 8 DO A1 8 SA 8 DI B1
9 SA 9 DI B1 9 DI B1 9 FR K 9 SO 9 MI R3 R14

10 SO 10 MI A1 10 MI A1 10 SA 10 MO B2 10 DO
11 MO 11 DO A1 11 DO A1 11 SO 11 DI B1 11 FR
12 DI 12 FR K 12 FR K 12 MO B2 12 MI R3 R14 12 SA
13 MI A1 13 SA 13 SA 13 DI B1 13 DO Christi Himmelfahrt 13 SO
14 DO A1 14 SO 14 SO 14 MI R3 R14 14 FR 14 MO B2
15 FR K 15 MO B2 15 MO B2 15 DO 15 SA 15 DI B1
16 SA 16 DI 16 DI 16 FR 16 SO 16 MI R1
17 SO 17 MI R3 R14 17 MI R3 R14 17 SA 17 MO B2 17 DO R1
18 MO 18 DO 18 DO 18 SO 18 DI B1 18 FR K
19 DI 19 FR 19 FR 19 MO B2 19 MI R1 19 SA
20 MI R3 R14 20 SA 20 SA 20 DI B1 20 DO R1 20 SO
21 DO 21 SO 21 SO 21 MI R1 21 FR K 21 MO B2
22 FR 22 MO 22 MO 22 DO R1 22 SA 22 DI B1
23 SA 23 DI B1 23 DI B1 23 FR K 23 SO Pfingstsonntag 23 MI R2 R14

24 SO 24 MI R1 24 MI R1 24 SA 24 MO Pfingstmontag 24 DO
25 MO 25 DO R1 25 DO R1 25 SO 25 DI B2 B1 25 FR
26 DI 26 FR K 26 FR K 26 MO B2 26 MI R2 R14 26 SA
27 MI R1 27 SA 27 SA 27 DI B1 27 DO 27 SO
28 DO R1 28 SO 28 SO 28 MI R2 R14 28 FR 28 MO B2
29 FR K 29 MO B2 29 DO 29 SA 29 DI B1
30 SA 30 DI 30 FR 30 SO 30 MI A1
31 SO 31 MI R2 R14 31 MO B2

1 DO A1 1 SO 1 MI R3 R14 1 FR 1 MO Allerheiligen 1 MI R1
2 FR K 2 MO B2 2 DO 2 SA 2 DI B1 2 DO R1
3 SA 3 DI B1 3 FR 3 SO 3 MI R1 3 FR K
4 SO 4 MI R3 R14 4 SA 4 MO 4 DO R1 4 SA
5 MO B2 5 DO 5 SO 5 DI B1 5 FR K 5 SO
6 DI 6 FR 6 MO B2 6 MI R1 6 SA 6 MO B2
7 MI R3 R14 7 SA 7 DI B1 7 DO R1 7 SO 7 DI
8 DO 8 SO 8 MI R1 8 FR K 8 MO B2 8 MI Maria Empfängnis

9 FR 9 MO B2 9 DO R1 9 SA 9 DI 9 DO R2 R14

10 SA 10 DI B1 10 FR K 10 SO 10 MI R2 R14 10 FR
11 SO 11 MI R1 11 SA 11 MO B2 11 DO 11 SA
12 MO B2 12 DO R1 12 SO 12 DI 12 FR 12 SO
13 DI 13 FR K 13 MO B2 13 MI R2 R14 13 SA 13 MO
14 MI R1 14 SA 14 DI B1 14 DO 14 SO 14 DI B1
15 DO R1 15 SO Maria Himmelfahrt 15 MI R2 R14 15 FR 15 MO 15 MI A1
16 FR K 16 MO B2 16 DO 16 SA 16 DI B1 16 DO A1
17 SA 17 DI B1 17 FR 17 SO 17 MI A1 17 FR K
18 SO 18 MI R2 R14 18 SA 18 MO 18 DO A1 18 SA
19 MO B2 19 DO 19 SO 19 DI B1 19 FR K 19 SO
20 DI B1 20 FR 20 MO B2 20 MI A1 20 SA 20 MO B2
21 MI R2 R14 21 SA 21 DI B1 21 DO A1 21 SO 21 DI
22 DO 22 SO 22 MI A1 22 FR K 22 MO B2 22 MI R3 R14

23 FR 23 MO B2 23 DO A1 23 SA 23 DI 23 DO
24 SA 24 DI B1 24 FR K 24 SO 24 MI R3 R14 24 FR
25 SO 25 MI A1 25 SA 25 MO B2 25 DO 25 SA Christtag
26 MO B2 26 DO A1 26 SO 26 DI Nationalfeiertag 26 FR 26 SO Stefanitag
27 DI 27 FR K 27 MO B2 27 MI R3 R14 27 SA 27 MO
28 MI A1 28 SA 28 DI B1 28 DO 28 SO 28 DI B1
29 DO A1 29 SO 29 MI R3 R14 29 FR 29 MO 29 MI R1
30 FR K 30 MO B2 30 DO 30 SA 30 DI B1 30 DO R1
31 SA 31 DI B1 31 SO 31 FR K

Restmüll R1 Altpapier A1 Bio-Eimer  B1
Restmüll R2 Altpapier A2 Bio-Eimer  B2 - beschriebene Gebiete
Restmüll R3 Altpapier A3 Gelber Sack
Restmüll R14 (14-tägig) Kartonagenentsorgung Geschäftsstraßen K

A3

A3

A3

A3

Juni

A2
B2

B1

B2

A2

Dezember

A3

A3

Die Bioeimerabholung erfolgt in den Monaten April bis September an zwei Tagen. Die Bereiche der 
Zwischenwoche (B2 - hellgrün) werden in dieser Zeit bereits am Montag abgeholt. In den Wintermonaten, bei 
der zweiwöchigen Abfuhr, wird der Montag als Abholtag belassen.
Müllinfoservice: Anmeldung unter www.kremsmuenster.at - Gemeinde.Service - Meine Seite

A2

A2

A2

A2

A2

A2

A2

A3

A3

Marktgemeinde Kremsmünster - Entsorgungsplan 2021

Jänner Februar März April Mai

A2

November

A3

A3

OktoberSeptemberAugustJuli

A2

B1

B1

B1

B1

A3

A2

A3

A3
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KULTUR Rathausplatz sowie die Liegenschaften:
Hauptstraße Rettenpacherweg

Albert-Bruckmayr-Straße Hausleitnerweg Richard-Rankl-Straße DIRNBERG alle außer
Am Römerweg Helmberg Rotstraße Entsorgungsbereich R3
Am Stiftsbahnhof Herrengasse Rottenmairstraße
An der Welserbahn Hofwiese (inkl. Cont.) Rudolf-Hundstorfer-Straße POCHENDORF
Au (bis Hohenthanner) In der Scheiben Sandberg Pochendorf 18
Auweg Josef-Assam-Straße Schubertweg
Bad Haller Straße Josef-Lederhilger-Straße Schulstraße MAIRDORF
Bahnhofstraße Josef-Roithmayr-Straße Schönau Hausnr.  1, 2, 3, 19, 20, 21
Breite Steine Josef-Runkel-Weg Seilerplatz
Brucknerstraße Keplerstraße Sepp-Pickl-Weg GRUB
Burgfried Kirchberg Sipbachzeller Straße Hausnr. 1, 2, 4, 5 
Carlonestraße Kirchenweg Sonntagberg
Dr.-Watzenböck-Gasse Kremsegger Straße Spitalgasse REGAU
Fasangarten Kreuzberg Staudenholz Hausnr. 22, 23, 24
Fischer-Colbrie-Straße Landwid Stift
Franz-Hönig-Straße Lange Stiege Stifterstraße WOLFGANGSTEIN
Franz-Lutzky-Straße Lina-Weitlaner-Weg Strasserbauerberg Hausnr. 3, 15, 18, 25, 34
Fuxjägerstraße Linzer Straße (bis Kremsner) Subiacostraße
Föhrenleiten Lärchenwaldstraße Templmannweg GUNTENDORF
Gablonzer Straße (inkl. Cont.) Margelikweg Therese-Kinsky-Weg Hausnr. 14,15, 16, 18, 19, 58
Glasgasse Marktplatz Tötenhengst
Gosenhuberstraße Messerschmiedweg Ursprung KRIFT
Greinerstraße Mitterweg Welser Straße Hausnr. 3, 7, 29, 37 - 48
Grubmairweg Mühlberg Wilhelmshöhe
Grüntalerstraße Neuhofstraße Windfeld SCHÜRZENDORF
Gunterweg Papiermühlstraße (inkl. Cont.) Wolmersgraben Hausnr. 1, 4, 5
Gustermairberg (b.Baum m.i.d.W.) Pasterwizweg Ziegelholz
Handel-Mazzetti-Weg Prandtauerstraße Ziegelmairweg

Altpapier A3 MAIRDORF
alle außer R1

Dehenwang GUNTENDORF Heiligenkreuz
Egendorf alle außer R1 Rosenpointstraße POCHENDORF
Hehenberg alle außer R1

KRIFT
Restmüll-Entsorgung alle außer R1 DIRNBERG REGAU
über Bad Hall für: Hausnr. 10, 11, 12, 13, 21, 22 alle außer R1
Feyregg SCHÜRZENDORF
Haid alle außer R1 GRUB WOLFGANGSTEIN

alle außer R1 alle außer R1

Restmüll R14    (Entsorgung 14-tägig/ roter Aufkleber)

Bio-Eimer (B1) - von April bis September wöchentlich - von Oktober bis März 14-tägig abwechselnd mit Bereich B2 (Zwischenwoche)

Mülltonnen (Restmüll)
Rote Tonnen (Altpapier)

Gelbe Säcke

Altstoff-Sammelzentrum
Öffnungszeiten

Restmüll Entsorgungsbereich R1
Altpapier A1

Restmüll Entsorgungsbereich R2 Restmüll Entsorgungsbereich R3
(rechts der Krems) (links der Krems)
Altpapier A2 einschließlich Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr

Gelber Sack einschließlich Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr

Bio-Eimer (B2) - von Oktober bis März Entsorgung 14-tägig am Montag, April bis September wöchentlich am Montag für die Bereiche:

Gablonzer Straße, Hofwiese, Kreuzberg, Papiermühlstraße, Richard-Rankl-Straße, Glasgasse, Landwid, Sandberg, Strasserbauerberg,
Helmberg, B 122 (bis Pochendorf, Heiligenkreuz), Kollendorf, Dirnberg, Gustermairberg, Josef-Runkel-Weg, Föhrenleiten, Dehenwang, Egendorf,
Bad Haller Straße, Kremsegger Straße 50 - 64, Gosenhuberstraße, Sepp-Pickl-Weg, Therese-Kinsky-Weg, In der Scheiben,
Grüntalerstraße, Rottenmairstraße, Rotstraße, Güterweg Hitzartner

Diese Behälter müssen bereits am 1. Abholtag ab 7:00 Uhr bereitgestellt werden.
Im Zentrumsbereich (Rathausplatz, Hauptstraße, Marktplatz, Franz-Hönig-Straße und Spitalgasse)
wird die Abfuhr bis 9:00 Uhr durchgeführt!

dürfen frühestens am Vortag ab 18:00 Uhr ins Freie bzw. vors Haus gestellt,
bzw. müssen am Abfuhrtag um 6:00 Uhr bereitgestellt werden. Beginn der Entsorgung!
ACHTUNG: Es werden nur die ausgegebenen gelben Säcke mitgenommen !!!

Bad Haller Straße 25 - Telefon 0
Di., Mi. u. Fr. jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr, Samstag von 8:00 bis 11:00 Uhr
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Experimental-Pop aus Kremsmünster
Nein, nicht schon wieder ist „Bilderbuch“ ge-

meint. Ja, es gibt andere, gute, neue Musik aus 

unserem Ort mit der Kremsmünsterer Sän-

gerin Petra Steinkogler: „Ima Nouri“ heißt 

die Band. Gemeinsam mit der Bad Haller 

Multi-Instrumentalistin und Cellistin Chris-

tina Ruf steht sie schon seit 10 Jahren auf der 

Bühne. 

Nun gibt es seit 4. Dezember 2020 die erste 

CD. Auf „All I Want Is Out“ machen sie ex-

perimentelle Popmusik, deren vielstimmige 

Instrumentalisierung nahezu vollständig von 

Ruf selbst stammt. Die Musik von Ima Nuori 

fordert schonungslose Ehrlichkeit, sie ist in-

tensiv – kraft voll und zerbrechlich zugleich. 

Durch die von Ruf komponierte klangliche 

Dichte führt konstant Steinkoglers Stimme, 

deren Eindringlichkeit sanft  dazu auff ordert, 

sich von allen Erwartungen zu befreien.

Das Debütalbum „All I Want Is Out“ zeigt 

in nicht-chronologischer Reihung die Di-

versität des Schaff ens der beiden Musikerin-

nen. Während sich in Stücken wie Poly und 

Along Leichtigkeit und Schwere verzaubernd 

organisch verbinden, zeichnet Glasskeys die 

musikalische Verspieltheit und das Ausloten 

technischer Möglichkeiten aus. Crap in D und 

Fall stehen in ihrer Reduziertheit und emoti-

onalen Intensität für sich. In Why verbindet 

die Band in einem ihrer markantesten Stücke 

kompromissloses Songwriting mit mitten 

ins Herz treff enden Melodien - erneut ohne 

Scheu vor stark manipulierter klanglicher 

Fülle, womit sich Ima Nuoris elektrisierendes 

Debüt abrundet.

Kontakt: contact@imanuori.com

Bildtext: Ima Nouri, das sind Petra Steinkogler und Christina Ruf. 

MUSIKVEREIN KREMSMÜNSTER ZU COVID-ZEITEN

Wenn es still wird, wo eigentlich 
 „fortissimo“ angesagt war

Die Musikerinnen und Musiker des Musik-

vereins Kremsmünster wurden durch die Co-

vid-Maßnahmen ganz besonders hart getrof-

fen. Musiker sind bekanntlich immer gesellige, 

humorvolle und lustige Menschen, bei denen 

neben der Liebe zur Musik auch die Freude 

an der Gemeinschaft  ein ganz wichtiger As-

pekt ist. Mit der Musik allen eine Freude und 

vergnügliche Stunden zu bereiten, ist den Mu-

sikern ein ehrliches Anliegen, für das viel Zeit 

aufgewendet wird.

Doch die Tatsache, dass die Proben fast das 

ganze Jahr nur im Musikheim stattfi nden 

können, und das Fehlen von Festlichkeiten, 

welche von musikalisch umrahmt werden, 

zwangen die Musiker zur Untätigkeit. Es war 

und ist noch immer unmöglich, dass bei Ein-

haltung der Abstandsregeln und der Verwen-

dung eines Mund-Nasen-Schutzes Blasmusik 

in welcher Form auch immer erklingen kann. 

Das veraltete und viel zu kleine Musikheim 

lässt auch in absehbarer Zeit keine Gesamt-

proben erwarten.

Zu Jahresbeginn war der Musikverein voller 

Tatendrang und alle bereiteten sich intensiv 

auf das gemeinsame Bauprojekt Musikheim 

Neu mit Aufstockung und Sanierung der 

Landesmusikschule Kremsmünster im kom-

menden Jahr vor. Durch die Corona-beding-

ten fi nanziellen Engpässe in der Gemeinde 

wurde dieses Projekt nochmals verschoben. 

Der Musikverein hofft   natürlich, dass dieses 

Projekt als nächstes umgesetzt wird.   

   

„Wir sind guter Dinge, dass unsere Musiker im 

Frühjahr 2021 musikalisch wieder durchstar-

ten können“, freut sich Musikvereinsobmann 

Reinhard Humenberger und wünscht gleich-

zeitig der ganzen Bevölkerung ein gesundes, 

erfolgreiches und gutes Neues Jahr 2021.  
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Am 29. November 2020 

war ich in meiner Rol-

le als Chronist zum 10. 

Live-Talk bei Bürgermeis-

ter Gerhard Obernberger 

eingeladen. Dabei haben 

wir unter anderem – wie 

auch bei unseren Gesprä-

chen davor – erneut fest-

gestellt, wie wichtig das 

Bewahren alter und neue-

rer Zeitdokumente zu un-

serer Geschichte ist, z. B. 

Fotos, Dokumente u.v.m.

Auf Initiative von Kul-

turreferentin Dagmar 

Fetz-Lugmayr und Amts-

leiter Reinhard Haider 

reift e deshalb gemeinsam 

der Plan, möglichst viele 

lokale historische Quel-

len für die Zukunft  zu 

sichern und gleichzeitig 

einer breiten Öff entlich-

keit zugänglich zu ma-

chen. Die Wahl ist auf das 

Online-Portal „Topothek“ 

gefallen, bei dem uns 

besonders beeindruckte, 

wieviel Interessantes auch 

relativ kleine Gemeinden 

gesammelt und zu zeigen 

haben. Wie ist das mög-

lich? Einen Großteil er-

möglicht nur die örtliche 

Bevölkerung durch deren 

aktiven Mithilfe und Mit-

arbeit!

Damit auch die „Topo-

thek Kremsmünster“ im 

Umfang stetig wachsen 

kann, bedarf es nun auch hier dem Sammeln 

von spannenden und vielfältigen Materialien. 

Gefragt sind beispielsweise Fotos von Per-

sonen, Gebäuden, Veranstaltungen – kurz 

gesagt vom Kremsmünsterer Alltag. Auch 

Dokumente, Postkarten, Festschrift en, Bro-

schüren etc. enthalten meist interessante 

Fakten. Ebenfalls Platz fi nden können Videos 

und Tonaufnahmen, ein unmittelbarer Bezug 

zu Kremsmünster sollte jedenfalls vorhanden 

sein. Haben womöglich auch Sie sehenswerte 

Fotos in Ihrer Schatulle, die Sie mit uns teilen 

wollen? Schnappschüsse vom Hausbau, von 

der Erntearbeit, vom Arbeitsplatz oder von 

der stolzen ersten Runde mit dem ersten Auto 

durch Kremsmünster?

Aktuell bin ich gerade dabei, Fotos aus der al-

ten Gemeindechronik zu digitalisieren. Auch 

die Bände selbst sollen schon bald in digitaler 

Form für Interessierte zur Verfügung stehen, 

die teilweise schon sehr in Mitleidenschaft  

gezogenen Originale 

müssen unbedingt ge-

schont werden. Parallel 

dazu ist der Aufb au eines 

Gemeindearchiv(raum)

es im Gange. Im Falle der 

Topothek wird es so sein, 

dass Material aus priva-

tem Besitz (abhängig vom 

Umfang gerne von mir) 

gescannt wird oder uns 

– wenn schon vorhanden 

– digital zu Verfügung ge-

stellt wird. Die Originale 

bleiben selbstverständlich 

bei den Eigentümern!

Um etwa Personen oder 

Örtlichkeiten auf oft  an-

onymen Fotos einen Na-

men geben zu können, 

ist unbedingt das das 

Wissen bzw. die Erinne-

rungen von Ihnen allen 

gefragt. Dazu werden wir 

in Zukunft regelmäßig 

auch über diverse Medi-

en (Gemeindenachrich-

ten, Homepage, Regio-

nalzeitungen u.a.) an die 

Bevölkerung in und um 

Kremsmünster herantre-

ten. Möglichweise kön-

nen ja auch Sie einmal ein 

Rätsel um ein Foto lösen!

Als eine spontane Idee 

entstand heuer kurzfristig 

ein Adventkalender mit 

24 historischen Fotos auf 

der Gemeindehomepage 

www.kremsmuenster.at. 

Auch diese Bilder wan-

dern in die Topothek und sind dort u.a. schon 

„nachzusehen“: https://kremsmuenster.topo-

thek.at/.

Vielleicht haben wir Ihr Interesse geweckt 

und Sie haben Lust bekommen, beim Aufb au 

bzw. kontinuierlichen Befüllen der Topothek 

Kremsmünster mitzuarbeiten?! Ich freue 

mich über jede Rückmeldung unter chronik@

kremsmuenster.at, gerne können Sie sich dies-

bezüglich auch am Gemeindeamt melden.

VON MICHAEL SÖLLNER

Aus der Chronik …

Weihnachtsgrüße aus 1986. 
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31.12.2020

16 Uhr, Stiftskirche

Jahresschlussandacht

Veranstalter: Pfarre Kremsmünster, Stift  1

Mail: pfarre.kremsmuenster@dioezese-linz.at

02.01.2021

Stift Kremsmünster

Treffpunkt Benedikt für 
junge Leute

„Mein Platz in der Kirche“

P. Franz Ackerl

je nach aktueller Covid19-Situation online 

oder vor Ort im Stift 

Veranstalter: Benediktinerstift  Kremsmünster

Web: http://treff punkt-benedikt.net

03.01.2021, 07.02.2021

10–11 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

JugendMesse in Kirchberg

Herzliche Einladung zur Jugendmesse 

Kirchberg in Kremsmünster!

Jeden 1. Sonntag im Monat um 10:00 Uhr 

feiern wir gemeinsam Gottesdienst und ver-

suchen uns dem jeweiligen Th ema mit allen 

Sinnen zu nähern!

Ob in Form von Rollenspielen, Abstimmun-

gen, Plakaten oder mit anderen kreativen Ide-

en - laden wir dich ein, aktiv mitzufeiern!

Sehr wichtig ist dabei natürlich auch die Mu-

sik! Moderne, fetzige, ruhige oder rockige 

christliche Lieder, die von unserer bewährten 

Jugendmessband gespielt werden und zum 

Mitsingen einladen dürfen nicht fehlen.

Schau doch einfach einmal vorbei!

Veranstalter: Jugendmesse-Team, Reichart 

Michael

12.01.2021

19:30 Uhr, Kulturzentrum Kremsmüns-

ter

Infoabend: Food Coop 
S’KERBAL / Lebensmittel aus 
der Region

Regionaler Einkauf ist Ihnen wichtig? Sie 

möchten möglichst regional einkaufen oder 

Ihre eigenen Produkte vertreiben? Bei diesem 

Infoabend geht es um eine mögliche Umset-

zung einer Food Coop für Kremsmünster und 

Umgebung.

Eine Anmeldung zum Infoabend ist erforder-

lich unter +43 699 110 475 96.

Veranstalter: Marktgemeinde Kremsmünster

18.01.2021

15 Uhr, Pfarrheimküche (Stift 

Kremsmünster)

Treffen für pfl egende 
Angehörige

Th ema: BASALE STIMULATION. Anregung 

der zu pfl egenden Person durch Berührung, 

Gerüche, Musik, ... Für beratende Gespräche 

stehen Fr. Susanne Rodler und Fr. Bettina 

Schuster (beide freiberufl iche Dipl. Gesund-

heits- und Krankenschwestern) gerne zur 

Verfügung.

Veranstalter: Fachausschuss für sozial-carita-

tive Dienste

19.01.2021

19 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster

Infoabend:
Photovoltaikanlagen

Anmeldungen zum Infoabend bitte unter +43 

699 190 010 37 (Erwin Posch) oder +43 676 

877 651 63 (P. Arno)

Veranstalter: Arbeitsgruppe „Gemeinschaft s-

einkauf für PV-Anlagen“

TERMINE

Veranstaltungskalender

www.kremsmuenster.at/
termine

WEINKELLEREI STIFT KREMSMÜNSTER

Feine Weine im neuen
Online-Shop erhältlich
Ab 4. Dezember 2020 ist es möglich, die 

Stift sweine auch online zu bestellen. Schon 

bisher war es möglich telefonisch oder per 

Mail Wein in der Kellerei einzukaufen. Nun 

ist dies auch über den neuen Online-Shop 

möglich. In den letzten Wochen wurde der 

Shop eingerichtet, die Produkte fotografi ert 

und alle Daten in die Datenbank eingepfl egt. 

Eine übersichtliche Gliederung, eine einfache 

Abwicklung und eine ansprechende Präsen-

tation der Weine waren dabei die ausschlag-

gebenden Kriterien. 

Die Produktpalette kann jederzeit belie-

big ergänzt werden und ist auch auf andere 

Bereiche erweiterbar. So ist es derzeit auch 

schon möglich Stift sgutscheine oder Honig 

über den Shop zu bestellen.

Der Online-Shop ist eine zusätzliche Ver-

triebsmöglichkeit und im Handel heutzuta-

ge nicht mehr wegzudenken. Die Stift sweine 

und Gutscheine sind zudem auch im On-

line-Shop der Wirtschaft  in Kremsmünster 

– kremsmuenster.online – erhältlich.

P. Siegfried präsentiert die Stiftsweine nun auch 

online.
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WIRTSCHAFT

Der Gallusmarkt und das Weihnachts-

kaufhaus haben es bewiesen: ein Themen-

Onlineshop findet Anklang. Und daher 

können wir garantieren, dass es auch in 

Zukunft wieder eigene Sonderrubriken 

im Onlineshop geben wird! Grundsätz-

lich empfehlen wir Ihnen, täglich in den 

Kremsmünsterer Onlineshop zu schauen, 

denn es kommen laufend neue Produkte 

dazu. Diese können entweder direkt zu Ih-

nen nach Hause geliefert oder im Geschäft 

abgeholt werden. Bei Mischbestellungen 

aus mehreren Betrieben kann das Sammel-

paket auch zentral im Textilshop abgeholt 

werden. 

Egal, ob off- oder online: wir freuen uns 

auf Ihren Besuch!

GEWINNEN SIE IHREN 
WEIHNACHTSEINKAUF ZURÜCK!
Wer noch bis 24. Dezember die Gewinn-

karte aus dem Umg‘schaut aus-

füllt und in den Postkasten 

vor der Gemeinde einwirft 

oder bei einem der Betrie-

be abgibt, hat die Chance, 

für seinen Weihnachtsein-

kauf in Kremsmünster bis 

zu 250,- Euro zurückzuge-

winnen. Das gilt auch für den 

Einkauf im Online-Shop!

Details und die Teilnahme-

karte sind auch auf www.

kremsmuenster.online. zu 

finden.

NATURKOSTLADEN SÖLLRADL 
MIT RUND 1.750 PRODUKTEN IM 
ONLINE-SHOP!
Ab 20. Dezember ist der Online-Shop um 

ganze 1.750 Produkte reicher: Fritz Söll-

radl vom NaturKostLaden hat sein Sor-

timent nämlich für den Online-Handel 

aufbereitet. So können jetzt alle Produkte 

im Online-Shop bestellt werden. Produk-

te, die eine geschlossene Kühlkette benö-

tigen, können zwar online bestellt, aber 

nicht versendet werden. Diese sind dann 

– fertig verpackt – direkt im NaturKost-

Laden abzuholen. Bestellungen, die aus 

ungekühlten Produkten bestehen, werden 

wie gewohnt versendet oder können zent-

ral im Textilshop abgeholt werden. 

Die Wohn[t]raum Werkstatt Lechner gibt 

es seit August 2013 in Kremsmünster. Der 

Gründer, Andreas Lechner, steht mit sei-

nem jungen Team für perfekte Planung, 

termingerechte Abwicklung und saubere 

Montage. Der Erfolg spricht für sich, denn 

derzeit wird am neuen Zuhause für das 

Unternehmen gebaut, das künftig in der 

Bahnhofstraße (nahe Spaziergängerbrücke 

zur Kremsschanze) zu finden sein wird. 

Seit November ist Andreas Lechner auch 

Mitglied im Arbeitskreis Wirtschaft und 

bereichert unter anderem mit seinen kreati-

ven Geschenken aus Holz den Online-Shop 

auf www.kremsmuenster.online.

Ein kleiner, unsichtbarer Virus hat uns in 

diesem Jahr dazu gezwungen, neue Wege 

zu beschreiten. Die im Jahr 2017 ins Leben 

gerufene Plattform www.kremsmuenster.

online hat sich dabei als Riesenvorteil er-

wiesen. Nicht nur, dass wir auf aktuelle 

Ereignisse schnell reagieren können, auch 

bietet der seit dem Sommer installierte On-

line-Shop die Möglichkeit, trotz Lockdown 

bzw. anderer Maßnahmen regional einzu-

kaufen. Die Fülle an Produkten ist seither 

stetig gewachsen und alle Unternehmer im 

Ort sind redlich bemüht, Ihnen ein breites 

Sortiment auf diese Weise anzubieten. In 

Kombination mit Facebook sind wir – trotz 

„social distancing“ – in regem Kontakt mit 

Ihnen und dafür sind wir sehr dankbar. Ja 

mehr noch: ohne Ihre Treue und Ihrem 

Wunsch, die Geschäfte im Ort zu erhalten, 

würden alle unsere Bemühungen ins Leere 

laufen. Daher kann man es gar nicht oft 

genug sagen: DANKE, DASS SIE IM ORT 

EINKAUFEN! Ein verrücktes 

Jahr neigt sich dem Ende zu 

und es bleibt zu hoffen, dass 

2021 wieder ein Stück Norma-

lität einkehrt. Ihnen, liebe 

Kunden, wünschen wir ein 

schönes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr 

– vor allem Gesundheit!

Heuer ist das Einkaufen für Weihnachten 

ja um einiges komplizierter – es sei denn 

man schenkt den Markteuro! Mit ihm 

kann sich der Beschenkte nämlich in den 

Kremsmünsterer Geschäften alles kaufen, 

was das Herz begehrt. Eine Übersicht aller 

Annahmestellen bzw. wo sie den Markt-

euro erwerben können finden Sie unter: 

https://kremsmuenster.online/wirtschaft/

der-kremsmunsterer-markteuro-100. Der 

Infofolder liegt auch in allen Banken und 

im Bürgerservicebüro der Gemeinde auf.

EINKAUFEN OHNE SCHLECHTES GEWISSEN

Kremsmünsterer Onlineshop
www.kremsmuenster.online

NEUES MITGLIED IM ARBEITSKREIS WIRTSCHAFT

Wohn[t]raumwerkstatt Lechner

SPRECHER DES AK WIRTSCHAFT:

„Danke für Ihre Treue!“

BARGELD SCHENKEN EINMAL ANDERS

Kremsmünsterer 
Markteuro

Tischlermeister Andreas Lechner – noch im alten 
Schauraum am Marktplatz.

Manuel Csenar, Sprecher des 
Arbeitskreis Wirtschaft

10

10 Markteuro entsprechen 
dem Wert von 10 Euro und 
können in zahlreichen 
Kremsmünsterer Geschäften 
zum Einkauf verwendet werden. 

10
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TuS Kremsmünster: Trotz Lockdown
mit Elan ins neue Jahr 2021
Ein nicht ganz einfaches Jahr 2020, das auch 

allen Sportlern als ein Jahr des Verzichts 

und der Einschränkungen in Erinnerung 

bleiben wird, ist vergangen. Der zweite 

Lockdown hat den Vereinssport aufgrund 

der zahlreichen Einschränkungen mit vol-

ler Wucht getroff en. Der gemeinschaft liche 

Sport in der Gruppe, sei es im Breiten-, aber 

auch im Spitzensport, hat vielen von uns 

in diesem Jahr gefehlt, denn es geht beim 

TuS Kremsmünster nicht nur um Bewegung, 

Meisterschaft  und Sieg, sondern auch das 

Miteinander, das gegenseitige Anfeuern und 

Aufb auen tragen zu unser aller Gesundheit 

bei. 

„Trotz dieser schwierigen Bedingungen ha-

ben alle Verantwortlichen ihr Bestes gege-

ben und innerhalb der vorgegebenen Regeln 

sportliche Aktivitäten für unsere Mitglieder 

angeboten und organisiert“, bedankt sich 

Vereinsobmann Gerhard Steinkogler bei sei-

nen zehn Sektionen, die für mehr als 1.000 

Mitglieder verantwortlich sind.

TuS Kremsmünster, Vorstand seit Juni 2020: 

Gerhard Steinkogler (Obmann), Ignaz 

Madarasz (Obmann-Stellvertreter), Klaus 

Hübner sen. (Obmann-Stellvertreter), Mar-

kus Wagner (Obmann-Stellvertreter), Silke 

Goos-Perneker (Obmann-Stellvertreterin), 

Johann Maurer (Kassier), Gerlinde Steinko-

gler (Schrift führerin)TuS-Obmann Gerhard Steinkogler.

SPORT

TuS Tischtennis
MEISTERSCHAFT DAMEN:

2. Damen Bundesliga:

Nach der ersten Sammelrunde mit 2 Spielen 

am 24.10. in Wiener Neudorf (NÖ) belegt der 

TuS Raiff eisen Kremsmünster den 5. Rang. 

HERRENMEISTERSCHAFT –

NACH 2 SPIELRUNDEN:

TuS Raiff eisen Kremsmünster 1

– 6. Rang in der Higra Liga

TuS Raiff eisen Kremsmünster 2

– 5. Rang in der Landesliga

TuS Raiff eisen Kremsmünster 3

– 8. Rang in der Regionalliga

TuS Raiff eisen Kremsmünster 4

– 4. Rang in der 2. Klasse

Am 22. 10. wurden vom OÖTTV der Meis-

terschaft sbetrieb in Oberösterreich unter-

brochen. Die Meisterschaft  wird nach Be-

endigung des Lockdowns im Frühjahr 2021 

weitergeführt. Die im Herbst 2020 abgesagten 

Turniere fi nden nach Möglichkeit im Frühjahr 

statt. Unsere Trainer und Spieler/innen müs-

sen sich auf viele Spieltermine im Frühjahr 

einstellen.

Die Spielsaison wird sich verschieben und ver-

mutlich erst wesentlich später als sonst enden.

NACHWUCHS:

Es wurden alle möglichen Termine bis zur 

Hallenschließung wahrgenommen.

Zusätzlich wurden noch Zusatztrainings am 

Wochenende durchgeführt.

TRAININGSBETRIEB:

Es wurde bis zur Hallensperre unter strengen 

Aufl agen sehr intensiv trainiert. Vor allem die 

Anzahl der Hobbyspieler nimmt weiter zu. 

Unsere Hobbyspieler freuen sich über weite-

ren Zuwachs.

Nachwuchstraining – Kinder ab ca. 6 Jahre 

werden jederzeit aufgenommen:

Montag + Donnerstag von 17:00 bis 18:30

Training für Hobbyspieler:

Montag und Donnerstag von 18:30 bis 20 Uhr.

Bei der Damen-Meisterschaft vetreten: Lisa Murauer, Doris Kronsteiner, Verena Rösner und Elena Schinko (v.l.)
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Alpenvereinstouren Jänner – Februar 2021
Sonntag, 3. Jänner 2021

Anton-Schosser-Hütte –
Hohe Dirn 1134 m
Leichte Winterwanderung auf die Hohe Dirn 

mit toller Aussicht ins Alpenvorland. 

Gehzeit: ca. 2 Stunden, 320 Hm. 

Raimund Schützenhofer, +43 7228 200 83 

oder +43 664 342 73 79

Samstag, 9. Jänner 2021

Skitour Kasberg 1657 m
Vom Parkplatz im Brunnental geht es durch 

den Katzengraben entlang eines Baches zur 

Steyrer Hütte. Dann weiter über den fl achen 

Almboden und über den immer steiler wer-

denden Ost-Hang hinauf zum Gipfelkreuz des 

Kasberges. 

Gehzeit: 3-4 Stunden, 1140 Hm.

Raimund Schützenhofer, +43 7228 200 83 

oder +43 664 342 73 79

Samstag, 16. Jänner 2021

Leichte Skitour
Das Ziel wird entsprechend der Witterung 

ausgewählt und richtet sich nach den jewei-

ligen Schneeverhältnissen in der Region. Ca. 

1000 Hm. 

Roman Rodler +43 664 434 33 83

Samstag, 6. Februar 2021

Winterwanderung
Eiskogel 1087 m
Von Magdalenaberg gehen wir auf die Ruine 

Seisenburg. Dort nehmen wird den Weg über 

den Perneggerkogel auf den Eiskogel. Von hier 

hat man eine wunderschöne Rundumsicht. 

Der Abschluss ist im Gasthaus Beer.

Gehzeit: 3,5-4 Stunden, ca. 500 Hm.

Hans Zorn, +43 664 739 780 13

Sonntag, 7. Februar 2021

Jahreshauptversammlung 
Im Gasthaus Schicklberg, 17 Uhr

Begrüßung – Berichte aus dem Vereinsleben 

– Kassabericht – Entlastung des Kassiers – 

Ehrung langjähriger Mitglieder – interessante 

Fotopräsentation der Touren – gemütliches 

Beisammensein. 

Samstag, 13. Februar 2021

Anspruchsvolle Skitour
Das Ziel wird entsprechend der Witterung 

ausgewählt und richtet sich nach den jewei-

ligen Schneeverhältnissen in der Region. Ca. 

1500 Hm

Roman Rodler +43 664 434 33 83

3.000 Covid-19-Tests von
11. bis 14. Dezember

In der Bezirkssporthalle Kremsmünster fand 

von 11. bis 14. Dezember die erste Massen-

testung statt. Rund 3.000 Menschen aus den 

Gemeinden Kremsmünster, Nußbach, Ried 

und Wartberg nahmen daran teil. Es gab da-

bei eigentlich nur positive Rückmeldungen: 

die Durchlaufzeit in den sechs Testlinien 

betrug maximal 10-15 Minuten, die Tester-

gebnisse wurden rasch aufs Handy oder per 

Mail zugestellt und die Atmosphäre in der 

Sporthalle war ruhig und alles lief in geord-

neten Bahnen ab. Für die Organisation war 

die Gemeinde hauptverantwortlich. Das 

Rote Kreuz hatte Verantwortung über den 

medizinischen Teil der Testung, weiters wa-

ren anwesend und stets hilfsbereit die Feuer-

wehren der vier Gemeinden, das Bundesheer, 

die Polizei und die Bezirkshauptmannschaft .

 

Seitens der Gemeinde wurden Verbesse-

rungsvorschläge an den Bund weitergeleitet, 

inbesondere gab es des öft eren Soft warepro-

bleme bei der Verständigung der Getesteten 

per SMS.

 

Mit Stand 14.12.2020 war angekündigt, dass 

von 8. bis 10. Jänner 2021 eine weitere Mas-

sentestung organisiert wird. Eine Informati-

on dazu wird es in den Medien und im In-

ternet geben.Covid-19-Massentestung in der Bezirkssporthalle Kremsmünster – Blick auf die sechs Testlinien.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

So schützen Sie sich und Ihren Haushalt:

• Gefahrensituation bewerten und mit Fachleuten und der Familie 
besprechen

• Wetterwarnungen, behördliche Informationen bzw. das Zivil-
schutz-SMS beachten

• Für die Gefahr eines Stromausfalles Lebensmittelvorrat, Ta-
schenlampen und ein Notfallradio bereit halten

• Notgepäck vorbereiten (für den Evakuierungsfall)
• Dachabräumung vorbereiten und Verankerungsmöglichkeiten 

zur Personensicherung schaffen
• Wenn notwendig, Unterstützung der Dachkonstruktion (Stati-

ker beiziehen)
• Nachbarschaftshilfe organisieren
• Tragen Sie als Fußgänger helle Kleidung mit reflektierenden 

Materialien bzw. verwenden Sie geeignetes Schuhwerk

Machen Sie Ihr Auto winterfit:

• Winterausrüstung wie Schneeketten, Klappschaufel, Stiefel, 
wetterfeste Jacke, Decke, etc. mitführen

• Kleine Snacks für Notfälle einpacken
• Antibeschlagtuch und Eiskratzer mitführen
• Immer genügend Treibstoff tanken
• Handy mit genug Akkuleistung immer mitnehmen
• Entfernen Sie vor dem Losfahren Schnee und Eis von Dach, Mo-

torhaube und Heckpartie Ihres Fahrzeuges

  Nur mit der richtigen Vorbereitung kann man dafür sorgen, dass 

der Winter einen nicht eiskalt erwischt!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

SCHNEEMASSEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Im Winter kann nicht nur Glatteis bei niedrigen Temperaturen gefährlich werden, sondern auch massive Schnee-
fälle führen zu Problemen. Sowohl im Straßenverkehr als auch in den eigenen vier Wänden sollte man winterfit 
sein. Die Schneemassen können zu Stromausfällen führen und zu einer Gefahr für Dächer und Häuser werden. 

SCHON GEWUSST? Schneegewicht

Trockener, lockerer Neuschnee 30–50 kg pro m3

Stark gebundener Neuschnee 100–200 kg pro m3

Feuchtnasser Altschnee 300–500 kg pro m3

Eis 800–900 kg pro m3
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JUGENDSERVICE

Gratis-Gutscheine im Wert von 60 Euro
Wie bereits in den vergangenen Jahren er-

halten Jugendliche im Alter zwischen 15 und 

26 Jahren, sowie Studenten bis 26 Jahre auch 

heuer wieder Taxigutscheine im Wert von 60 

Euro. Die Gutscheine können ab sofort wäh-

rend der Öff nungszeiten (Mo – Fr von 08:00-

12:00 Uhr und Do von 16:00-18:00 Uhr) im 

Gemeindeamt, EG, Bürgerservice-Meldeamt, 

unter Vorlage eines Lichtbild- bzw. Studenten-

ausweises, abgeholt werden. 

Aufgrund der geänderten Förderrichtlinien 

des Landes Oberösterreich sind auch heuer 

wieder € 20,00 Selbstbehalt durch den Jugend-

lichen zu bezahlen. Folgende Taxiunterneh-

men stehen für das Jugendtaxi zur Verfügung:

• Taxi Isabella: Tel. (0676) 727 87 82 

• Taxi Raab: Tel. (07258) 212 10 

• City Taxi: Tel. (0699) 17 34 34 18 

Der Preis pro Kilometer beträgt 1,10 (PKW) 

bzw. 1,20 Euro (Bus) und wird ab/bis 

Kremsmünster verrechnet. Innerhalb von 

Kremsmünster wird an den Wochenenden 

ein Minimum in Höhe von 8 Euro und wäh-

rend der Woche ein Minimum in Höhe von 

11 Euro verrechnet. Wichtige Hinweise: Sollte 

jemand ein Taxi bestellen und dann nicht in 

Anspruch nehmen, werden die vollen Kosten 

verrechnet. 

Empfehlenswert ist es natürlich, sich mit 

mehreren Jugendlichen zusammenzuschlie-

ßen, da das den Fahrpreis pro Person dem-

entsprechend verringert. Sinnvoll ist es auch, 

speziell bei Großveranstaltungen, bereits vor 

der Sperrstunde das Taxi zu nützen, da es be-

kanntlich nach der Sperrstunde zu längeren 

Wartezeiten kommen kann. Vorreservierun-

gen sind nur bis 24:00 Uhr möglich. Es darf 

während der Fahrt kein Alkohol konsumiert 

werden!

Mit dem Jugendtaxi will die Gemeinde den Ju-

gendlichen einen sicheren Heimweg ermögli-

chen und hofft  , dass das Angebot von vielen 

Jugendlichen in Anspruch genommen wird.

Christbaum- 
Abholservice 2021
Im Ortsgebiet werden abgeräumte Christ-

bäume als Service der Gemeinde ab Mon-

tag, 11. Jänner 2021 vom Wirtschaft shof 

der Marktgemeinde Kremsmünster abge-

holt. Bitte stellen Sie den Christbaum bis 

spätestens 11. Jänner 2021, 07:00 Uhr an 

der Grundstücksgrenze bereit. 

Eine Abholung erfolgt nur zu diesem Ter-

min. Später bereitgelegte Bäume können 

nicht mehr abgeholt werden.

Feiertagsdienst Zahnärzte von 9 bis 12 Uhr

24.12.2020 Dr. Florian Lilla Julia, Micheldorf +43 7582 634 30

25.12.2020 Dr. Huemer Friedrich, Pettenbach +43 7586 88 20

26.12.2020 Dr. Häupl Angelika, Kremsmünster +43 7583 63 66

27.12.2020 Dr. Kohler Robert Franz, Kirchdorf / Krems +43 7582 621 35

31.12.2020 Dr. Koppelhuber Helmut, Kirchdorf / Krems +43 7582 636 56

01.01.2021 Dr. Leithner Christian, Windischgarsten +43 7562 52 42

03.01.2021 Dr. Romana Medweschek-Traby, Kremsmünster +43 7583/5375

06.01.2021 Dr. Kaltenbacher Claudia, Windischgarsten +43 7562 85 01

10.01.2021 Dr. Pramhofer Friedrich, Kremsmünster +43 7583 76 27

17.01.2021 Dr. Pramhofer-Dorninger Irina, Schlierbach +43 7582 830 20

24.01.2021 Dr. Weber Beate, Molln +43 7584 79 200

31.01.2021 Dr. Berger Renate, Kirchdorf / Krems +43 7582 620 72

07.02.2021 Dr. Ulla Berger, Kirchdorf / Krems +43 7582 620 72

14.02.2021 Dr. Czajlik Laszlo, Wartberg / Krems +43 7587 69 16

21.02.2021 Dr. Dormayr Nadine, Grünburg +43 7257 71180

28.02.2021 Dr. Dorninger Armin, Micheldorf +43 7582 625 36

07.03.2021 Dr. Florian Lilla Julia, Micheldorf +43 7582 634 30

Änderungen vorbehalten. Tagesaktuelle Informationen fi nden Sie unter

https://ooe.zahnaerztekammer.at/patientinnen/notdienstsuche

Praktischer Arzt, Tel. 141 (Rotes Kreuz)

Der ärztliche Bereitschaft sdienst ist Tag & Nacht erreichbar

Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Notruf-Nummern
Feuerwehr-Notruf 122

Polizei 133

Rettung 144

Aktueller Ärztedienst 141

Apothekennotruf 1455

Telefonseelsorge 142

„Wenn’s weh tut!“ 1450
(Gesundheitsnummer, die telefonische Gesundheitsberatung)

Krisenhilfe (0732) 21 77 
(rund um die Uhr erreichbar)

Feuerwehr-Bereitschaft  (07583) 70 77-66 
(für „kleinere“ Notfälle)  

Gemeinde-Bereitschaft  (0664) 524 85 17 
(außerhalb Dienstzeit) 

Tierkadaver (07672) 294 54 
(Tierkörperverwertung Regau)


